
Nachrichten 
2018

Burgsteinfurt 
 1862 e.V.

TB



✘ 14, 28,  
42 oder  
56 km

✘ erster klima- 
neutraler  
Crosslauf im  
Münsterland

✘ steinharte  
 „Medaillen“

✘ Verpflegung 
aus fairem 
Handel

Wir holen Euch wieder  
von der Straße!

Sonntag, 11. 11. 2018
www.steinhart500.de 
 Aktuelle Infos auf facebook: steinhart500



  2 Grußwort der Vorsitzenden 
  4 Neues vom Präsidium 
  8 Vorstandsbericht 
12 Wir gratulieren 
13 Nachruf Peter Köster 
14 Steckbrief Katja Haßelmann 
15 Steckbrief Margit Schapmann 
16 Steckbrief FSJler Simon  

Scharlau 
18 Paul Kolk: Mein FSJ beim TB 
22 Badminton 
24 Bogenschießen 
28 Fit und Fun Kinderturnen 
32 Floorball  
36 Handball-Jugend 
42 Handball 

Impressum 

Herausgeber: Turnerbund Burgsteinfurt 1862 e.V. 

Verantwortlich: Dörte Michels, Vorsitzende 
Wettringer Straße 6, 48565 Steinfurt, vorstand@tb-burgsteinfurt.de 

Druck: Onlineprinters GmbH 
Druckauflage: 1.250 Exemplare 
Titelfotos: © LSB NRW | Andrea Bowinkelmann  /  TB Burgsteinfurt 

Verantwortlich für den Inhalt der Sportberichte: die Redakteure der jeweiligen  
Abteilungen. Wir behalten uns vor, eingesandte Artikel zu kürzen. Der Inhalt der Artikel  
spiegelt nicht in jedem Fall die Meinung des Vorstandes und des Präsidiums wider. 

46 Handball-Aktion 
48 Karate 
50 Leichtathletik 
54 Rhythmik und Tanz 
58 Tischtennis-Jugend 
62 Tischtennis 
68 Kurse und Neuigkeiten 
72 Sport im Park 
74 Laufveranstaltungen 
79 Jugend im Disneyland 
80 TB-Ferienprogramme 
82 Sporteln 
84 TB-Bulli 
86 Integration und Inklusion 
88 Rezept 

Inhaltsverzeichnis



2  |  TB Nachrichten 2018

Herzlich willkommen zu der neuen Auflage 

unserer Vereinszeitschrift! Ich wünsche mir, 

dass Sie auf interessante Informationen sto-

ßen und Spaß an der Lektüre haben. Dabei 

möchten wir unsere langjährigen Mitglie-

der genauso ansprechen wie die Neulinge, 

die das Heft vielleicht nur zufällig in den 

Händen halten.  

Das gesamte Team des TB arbeitet stän-

dig daran, dass der Verein auch nach 156 

Jahren modern, zeitgemäß und anspre-

chend auftritt. Unsere vielfältigen Kurse 

wachsen kontinuierlich und sind eine tolle 

Ergänzung zu den bereits lange bestehen-

den Angeboten der 10 Abteilungen. Dabei 

sind wir in der glücklichen Lage mit dem 

Kursraum in der Villa Turnerbund ein we-

nig unabhängiger von den Hallen in Stein-

furt zu sein. Unsere Teilnehmer werden  

stets fachkundig betreut, denn eine gute 

Qualifikation ist Voraussetzung. Daher kön-

nen wir unseren Übungsleitern ein gutes 

Zeugnis ausstellen. 

Besonders am Herzen liegt uns die Ju-

gendarbeit. Kinder und Jugendliche wollen 

und sollen sich bewegen und sich aus -

toben. Bewegung darf Spaß machen! 

Dazu ist das Kräftemessen im Wettkampf-

sport genauso geeignet wie das Einstudie-

ren von Tänzen. Im TB findet sicherlich  

jedes Kind ein passendes Angebot, sei es 

nun spielerisches Sporttreiben beim FUN-

tasieturnen und Abenteuersport oder in 

den Abtei lungen beim Handball, Leicht -

athletik, Tischtennis, Tanzen oder Karate, 

um nur einige zu nennen.  

Wir freuen uns, wenn Sie auf der Suche 

nach dem richtigen Sportverein den TB in 

die engere Auswahl ziehen. Vielleicht fin-

den Sie auf den folgenden Seiten etwas, 

das Sie besonders anspricht. Melden Sie 

sich in der Geschäftsstelle, gehen Sie auf 

die Übungsleiter zu und stellen Sie jede  

Frage, die Ihnen wichtig ist. 

Grußwort der  
Vorsitzenden
Liebe TB Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser! 

Mit sportlichen Grüßen 

Dörte Michels 

0 25 51/ 75 84 
vorstand@tb-burgsteinfurt.de
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Das Präsidium hat auch im vergangenen 

Jahr sehr gut mit allen Mitarbeitern der Ge-

schäftsstelle zusammengearbeitet. Wir hat-

ten vier reguläre Präsidiumssitzungen. 

Durch Dörte werden wir immer über al-

les informiert und haben darum eine kom-

plette Übersicht über das alltägliche Ge-

schehen im Verein. Dafür möchte ich mich 

an dieser Stelle im Namen des Präsidiums 

ganz herzlich bedanken!! 

Es gab im vergangenen Jahr auch Ver-

änderungen im Präsidium. Anne Hoffmeis-

ter hat bei der JHV 2018 ihre Tätigkeit im 

Präsidium beendet. Das bedauern wir sehr, 

können sie aber gut verstehen. Sie war  

insgesamt 4 Jahre im Präsidium und hat  
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Neues vom Präsidium

Liebe Leserinnen und Leser!

Das Foto zeigt die beiden ausgeschiedenen Präsidiumsmitglieder Anne Hoffmeister 
und Jasmin Weißbrodt mit Blumenstrauß, Präsidentin Michaela Scheiper, Sven  
Husmann, Kai Namockel und Dörte Michels. Es fehlt Claus Muchow.



Ihr Versicherungsschutz in  
professionellen Händen.  
Direkt vor Ort. Die Provinzial – 
zuverlässig wie ein Schutzengel.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Lindhof & Kolthoff OHG
Wilhelmsplatz 5
48565 Steinfurt-Burgsteinfurt
Tel. 02551/1492-0, Fax 02551/1492-90
lindhof-kolthoff@provinzial.de

Hermann Lindhof Katharina Lindhof Torsten Kolthoff

 Immer da, immer nah.
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immer gewissenhaft und zuverlässig ihr 

Amt ausgefüllt. Private und berufliche Ver-

pflichtungen sind mittlerweile größer ge-

worden, darum hat sie sich nach ihrer 

Amtsperiode nicht wieder zur Wahl gestellt.  

Danke für deine Arbeit im Präsidium 

Anne, es war eine schöne und intensive 

Zeit! Als Abteilungsleiterin der Rhythmik- 

& Tanzabteilung bleibst du uns zum Glück 

im Beirat erhalten. Weiterhin hat auch  

Jasmin Weißbrodt das Präsidium verlassen. 

Beruflich hat es Jasmin in den hohen Nor-

den Deutschlands verschlagen, sodass sie 

hier vor Ort nicht mehr ehrenamtlich aktiv 

sein kann. Auch an Jasmin einen großen 

Dank und den jungen, frischen Wind im 

Präsi dium durch sie für zwei Jahre.  

In den TB Nachrichten 2017 habe ich 

berichtet, dass wir Kai Namockel für einen 

Präsidiumsplatz gewinnen konnten. In der 

Jahreshauptversammlung 2018 wurde er 

dann einstimmig von den Mitgliedern ge-

wählt und somit in seinem Amt bestätigt. 

Ganz neu dazu gekommen ist Claus  

Muchow. Auch er wurde in der JHV einstim-

mig von den Mitgliedern gewählt und un-

terstützt nun als 4. Mitglied das Präsidium.  

Da wir insgesamt fünf Präsidiumsmit -

glieder haben können, wurde auf der JHV 

Alfons Kock für diese Aufgabe vorgeschla-

gen. Er hat sich bereit erklärt, bis zur nächs-

ten JHV eine Art „Probezeit“ zu nehmen, 

um sich mit der Arbeit und den anfallen-

den Aufgaben vertraut zu machen. Bei der 

ersten Präsidiumssitzung im Juni war er 

schon dabei.  

Im aktuellen Präsidium sind somit: Sven 

Huesmann, Kai Namockel, Claus Muchow, 

Alfons Kock „auf Probe“ und ich. Sven 

und Kai wurden als meine Stellvertreter  

gewählt.  

Ein weiteres Thema in den TB Nach -

richten 2017 war unsere 1. Karnevalsparty 

nach fast 25-jähriger Pause. Am 9. Februar 

2018 tummelten sich im Martin-Luther-

Haus über 250 größtenteils verkleidete Mit-

glieder und Freunde des Turnerbund Burg-

steinfurt, die nach Musik von Horst Neier 

und Team ausgelassen feierten. Da gab es 

– wie es sich für einen Karneval gehört – 

Indianer, Wikinger und Star Wars-Abkömm -

linge, Schlümpfe und eine große Gruppe 

„m & m’s“, Punks, aber auch „Dick und 

Doof“, „Cindy aus Marzahn“, „Catwoman“ 

und ein Kapitän wurden gesichtet. Die 

Stimmung war ausgelassen und heiter und 

hat allen so viel Spass gemacht, dass der 

TB-Karneval auch im nächsten Jahr gefeiert 

wird.  

Am Freitag, den 1. März 2019 im MLH             

Bitte schon mal vormerken! ☺ 

 

Im Namen des ganzen Präsidiums be-

danke ich mich für ein weiteres Jahr voller 

Hilfe und Unterstützung in jeder Form.  

 

Mit sportlichen Grüßen,  

Michaela Scheiper



Im abgelaufenen Jahr gab es einige Verän-

derungen in unserem Verein. Leider hat 

uns mein Stellvertreter Uwe Seifert aus 

privaten Gründen verlassen. Das hat vor  

allem für mich eine große Lücke ergeben, 

denn Uwe und ich haben sehr gut zusam-

mengearbeitet, waren inhaltlich auf einer 

Linie und haben uns gut ergänzt. Ich danke 

Uwe sehr für sein großes Engagement und 

seine Vertretung. Derzeit gibt es keine/n 

stellvertretende/n Vorsitzende/n im TB, wir 

sind auf der Suche.  

Heinrich Damer hat auf eigenen Wunsch 

sein Amt als Buchhalter abgegeben. Hein-

rich führte über 12 Jahre mit größter Sorg-

falt und Präzision die Buchhaltung des TB. 

Er war für die Vereinsleitung und die Ab-

teilungen immer ein kompetenter An-

sprechpartner und Berater rund um die  

Finanzen. In seinen mehr als 34 Jahren  

Vereinszugehörigkeit hat er sich auch in an-

deren Bereichen ehrenamtlich engagiert – 

vor allem rund um die Marathonveranstal-

tungen – und wurde daher auf der Jahres-

hauptversammlung im März 2018 zum Eh-

renmitglied ernannt.  

Auf der Suche nach einer Nachfolge für 

Heinrich war das Glück auf unserer Seite: 

Katja Haßelmann, die schon seit länge-

rem Mitglied im TB ist und regelmäßig 

Spinning besucht, wollte nicht nur einen 

neuen Kurs anbieten (mehr unter Kurse), 

sondern war als gelernte Buchhalterin auch 

bereit, diesen sicher nicht einfachen Job im 

TB zu übernehmen. Die kompletten Akten 

werden jetzt in der Villa bearbeitet, was 

kurze Wege für beide Seiten bedeutet. Kat-

ja hat bereits einen guten Überblick und 

regte an, das Buchungsprogramm zu wech-

seln. Da auch unser Mitgliederprogramm 

nicht mehr ganz dem neuesten Stand ent-

spricht, haben wir uns entschieden mit 

dem DFBnet demnächst neue Wege zu ge-

hen. DFBnet ist auf Vereine zugeschnitten 

und umfasst sowohl die Mitgliederverwal-

tung als auch die Buchhaltung. Wir hoffen, 

bis Anfang 2019 alles reibungslos umge-

stellt zu haben.  

Als weitere neue Mitarbeiterin konnten 

wir im Januar Margit Schapmann begrü-
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Vorstandsbericht

Liebe Leserinnen und Leser!

v.l.: Katja Haßelmann, Dörte Michels, 
Margit Schapman



ßen. Sie arbeitet immer freitags im Büro 

und hat von Heike Thedieck den Bereich 

Kinderturnen übernommen. Margit bringt 

bereits viel Erfahrung aus der Vereins arbeit 

mit. Sie bearbeitet unter anderem das  

große Feld der Ferienfreizeiten, das in 

diesem Jahr mit ca. 200 Kindern allein in 

den Sommerferien wieder in neue Dimen-

sionen vorgestoßen ist. Inzwischen haben 

uns die Nachbargemeinden entdeckt und 

melden ihre Kinder beim TB an. Unser Mit-

arbeiter Dirk Holtmann leitet die Orga -

nisation mit großer Professionalität und bie-

tet den Kindern spannende Ferientage. Der 

riesigen Horde an Betreuern zwischen 13 

und 19 Jahren vermittelt er leidenschaft -

liche ehrenamtliche Arbeit. 

Als letzte personelle Änderung im TB ist 

die Position des FSJlers zu nennen. Paul 

Kolk hat über 11 Monate einen großarti-

gen Job gemacht, hat uns im Büro unter-

stützt und Sportangebote geleitet und be-

gleitet. Nicht nur bei uns Damen war er 

sehr beliebt: Paul hat ein tolles Händchen 

für Kinder und ist als Leistungssportler im 

Bereich Handball (TV Emsdetten) ein gro-

ßes Vorbild für die Kleinen. Nicht immer 

war es einfach, seine unzähligen Trainings-

zeiten und Punktspiele in der ganzen Re-

publik mit seinem Einsatz beim TB unter  

einen Hut zu bringen, aber es hat geklappt. 

Davon berichtet er ausführlich an anderer 

Stelle. Ab 1. September nimmt Simon 

Scharlau sein FSJ beim TB auf – wir sind 

schon gespannt auf diesen jungen Mann! 

Weitere Informationen zu Simon gibt es in 

seinem Steckbrief.  

 

Auf der Jahreshauptversammlung am 

16. März 2018 wurden außer Heinrich 

Damer folgende Mitglieder geehrt: 

Kai Knüver, Leichtathletik, silberne Nadel 

Ute Kolk, Handball, goldene Nadel 

Joachim Janning, Bogenschießen, Wan-

derteller für seinen außerordentlichen Ein-

satz für den neuen Bogenschießplatz.  
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v.l.: Fred Wasserberg, Dirk Meylendyck, Pia Schlattmann, Kai Knüver,  
Joachim Janning, Heinrich Damer



Sportliche Ehrungen gab es für: 

Pia Schlattmann, Leichtathletin, Vize-West -

falen-Meisterin über 800 m in der Halle 

Masters Bogen, Fred Wasserberg, Joa-

chim Janning, Dirk Meulendyck. 

Im Jahr 2017 wurden 224 Sportab -

zeichen (Vorjahr 178) abgenommen. Diese 

Steigerung ist vor allem damit zu erklären, 

dass das Sportabzeichen auch in den Fe -

rienfreizeiten angeboten wurde, was viele 

Kinder genutzt haben. Seit dem 7. Mai,  

immer montags ab 18 Uhr, nimmt Gerald 

Barkowsky mit seinem Team wieder die 

Leistungen in den Bereichen Schnelligkeit, 

Kraft, Ausdauer und Koordination ab.  

Die bestehenden Kooperationen mit 

verschiedenen Partnern sind mir als Vor -

sitzende sehr wichtig. Angefangen bei den 

Jüngsten: Mit dem Familienzentrum St. 

Willibrord als Bewegungskindergarten sind 

wir im regen Austausch. Zweimal im Jahr 

gibt es eine Großveranstaltung, einmal im 

Herbst das KIBAZ (Kinderbewegungsabzei-

chen), an dem oft an die 100 Kinder teil-

nehmen, und dann die XXL Baustelle im 

Frühjahr. Unser jeweiliger FSJler leitet ein-

mal pro Woche ein Sportangebot im Kin-

dergarten und ganz neu bieten wir jetzt 

auch Kinderyoga zusammen an. Dafür dür-

fen unsere orientalischen Tänzer in den 

Räumlichkeiten des Familienzentrums kos-

tenfrei trainieren.  

Mit dem Gymnasium Arnoldinum ko-

operieren wir in der Sporthelfer-Ausbil-

dung. Neuerdings können die Sporthelfer 

an der Schule auch den SH II machen und 

damit den kompletten Basisschein erwer-

ben. Beim Einstieg in die Praxis sind wir als 

Verein behilflich. Michael Peisser als kom-

petenter Sportlehrer an der Schule vermit-

telt uns häufig Helfer für unsere Veranstal-

tungen. Wir freuen uns immer, wenn über 

diese Schiene neue Gesichter beim TB auf-

tauchen oder auch, wenn unsere jungen 

Mitglieder auf diesem Weg eine Qualifika-

tion erwerben.  

Die neue europäische Datenschutz-

Grundverordnung, die am 25. Mai in 

Kraft getreten ist, hat natürlich auch den 

Vorstand im TB beschäftigt. Zum Glück wa-

ren wir in diesen Dingen bereits gut aufge-

stellt, weil wir in den Jahren 2016/2017 

nicht nur unsere Satzung überarbeitet, son-

dern auch unsere Anmeldeformulare erwei-

tert und Beitrags- und Datenschutzordnun-

gen erstellt hatten. Hier muss nun nur noch 

ein wenig nachjustiert werden. Unsere 

Homepage haben wir durch unseren profes-

sionellen Anbieter „CreateOceans“ auf die 

geforderten Standards bringen lassen.  
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Sven Husmann als verunglückter Motorrad-
fahrer beim DRK-Kurs zum Ersthelfer/in



Am 23. Juni diesen Jahres haben 16 un-

serer Mitarbeiter/innen einen DRK-Kurs zum 

Ersthelfer/in in der Villa absolviert. Lebhaft 

bereichtert durch die Erfahrungen der Teil-

nehmer, vergingen die 9 Stunden wie im 

Flug. Der Praxisteil mit allem, was dazu ge-

hört, hat die Kenntnisse aufgefrischt und ge-

festigt. Dieses Angebot werden wir regelmä-

ßig wiederholen, es ist jedem dazu zu raten.  

Traditionell möchte ich meinen Bericht 

mit einem Dankeschön beenden. Man 

kann den zahlreichen ehrenamtlichen Hel-

fern, Übungsleitern, Trainern und vielen an-

deren Unterstützern nicht oft genug dan-

ken, denn ohne sie kann der TB nicht funk-

tionieren. Auch wenn es immer schwerer 

wird, neue Ehrenamtler zu finden und zu 

begeistern – sei es für Vorstandsaufgaben, 

als Trainer oder Übungsleiter, Schiedsrichter 

oder Kampfrichter – es gibt sie noch! Die 

Ehrenamtler sind oft bis an die Belastungs-

grenze für ihren Sport und Verein da und 

reichen ihre Begeisterung auch weiter. 

Ohne Euch könnten wir keinen Trainings-

betrieb, keine Laufveranstaltungen, Hand-

ballwochen, Fechtturniere oder Meister-

schaften in Steinfurt durchführen (um nur 

einige der Aktivitäten zu nennen!).  

JEDER Interessierte ist eingeladen, auch 

gerne selbst den ersten Schritt zu tun – wir 

finden sicher eine passende Aufgabe in un-

serem bunten Verein. Ein großes Danke-

schön an all die Unentbehrlichen im Tur-

nerbund Burgsteinfurt! Dörte Michels 
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90 Jahre 

Römer, Ernst ................... 12.10.1928 

 
85 Jahre 

Geersen, Anneliese .......... 17.10.1933 

Posny, Irene ..................... 17.01.1933 

80 Jahre 

Bilke, Anni ...................... 01.11.1938 

Damer, Heinrich .............. 01.09.1938 

Küster, Christel ................ 24.10.1938 

Paul, Adolf ...................... 03.05.1938 

  
75 Jahre 

Gerwert, Elisabeth ........... 28.12.1943 

Kersken, Werner ............. 04.07.1943 

Müller, Gisela .................. 19.04.1943 

Overesch, Hilde ............... 20.04.1943 

Piontek, Karl-Heinz .......... 30.03.1943 

 
70 Jahre 

Husmann, Margit ............ 30.03.1948 

Mensing, Annette ........... 04.11.1948 

Rehorst, Monika .............. 12.03.1948

Wir gratulieren unseren Mitgliedern ganz herzlich 
zu Ihren runden Geburtstagen 2018!

Floristmeisterin Astrid Gude
Wasserstraße 31 · 48565 Steinfurt · Tel. 0 25 51/ 52 08 · Fax 8 08 69



Nachruf 
Am 6. April verstarb, mitten aus seinen Aktivitäten heraus,  

für uns alle unfassbar 
Peter Köster

im Alter von 60 Jahren. 
Die Mitglieder des Tur-
nerbund Burgsteinfurt 
1862 e.V. trauern um ei -
nen engagierten TB‘ ler. 
Über viele Jahrzehnte 
gehörte Peter dem Ver-
ein an. Mit viel Begeis-
terung und Herzblut 
hat er die übernomme-
nen Aufgaben für den 
Verein zuverlässig, en-
gagiert und umsichtig erledigt.  
Sein besonderes Interesse galt dem 
Handballsport, zunächst als aktiver 
Spieler und Jugendtrainer, im Anschluss 
bis heute als stets einsatzbereiter 
Schiedsrichter und zuletzt als Abtei-
lungsleiter. Als Gründungsmitglied des 
Handball-Fördervereins war er 25 Jahre 
lang dessen Vorsitzender. Er war die 
treibende Kraft beim Bau der „Willi -
halle“ und begleitete als Präsidiums -

mitglied des TB die 
wich tige Umstrukturie-
rung des Hauptvereins 
maßgeblich mit. 
Mit Peter verliert der 
Turnerbund Burgstein-
furt, insbesondere die 
Handballabteilung, ein 
Mitglied, das durch 
seine tatkräftige, auf-
geschlossene und hilfs-
bereite Art bei seinen 

Handballern und allen Mitgliedern glei-
chermaßen beliebt war. 
Mit seinem ehrenamtlichen Engage-
ment für den Sport und die Gemein-
schaft war, ist und wird er stets ein Vor-
bild für uns alle sein. 
 
Der Turnerbund Burgsteinfurt und seine 
Handballabteilung sind ihm zu großem 
Dank verpflichtet. Wir werden ihm ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

für alle Mitglieder im 
TB Burgsteinfurt 1862 e.V. 

Präsidium – Vorstand 
Michaela Scheiper – Dörte Michels

für die Handballabteilung im  
TB Burgsteinfurt 1862 e.V. 

stv. Abteilungsleiter 
Leif Vollert 

für den 
Verein zur Förderung des 

Handballsports in Burgsteinfurt 
1993 e.V. 

Ansgar Cordes – Uwe Geersen 
Vorstand
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Steckbrief – Katja Haßelmann

Die „Neue“ in der Buchhaltung 
stellt sich vor

Geburtstag: 14. Dezember 1967 

Wohnort: Steinfurt-Burgsteinfurt 

Familie: verheiratet,  
Mutter von zwei Kindern 

Hobbies: Spinning, Yoga, Joggen,  
Bogenschießen… SPORT! 

Was ich mag: lange Spaziergänge mit meinem Hund 

Was ich nicht mag: unentspannte Menschen 

Lieblingsreiseziel: Keines – ich möchte die ganze Welt sehen!  

Lieblingssport: Yoga 

Lieblingsessen: Alles, Hauptsache vegan 

Lieblingsrestaurant: Café Prütt 

Das bin ich: reiselustig und spontan 

Das bin ich auch: ruhig und zurückhaltend 

Ich bin stolz: auf meine beiden Töchter 

Hätte ich einen würde kein Mensch auf der Welt mehr  
Wunsch frei: an Hunger sterben 

Mein Lieblingsspruch: „Der Weg ist das Ziel!“

Katja Haßelmann
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Steckbrief – Margit Schapmann

Die „Neue“ in der Geschäftsstelle  
stellt sich vor

Geburtstag: 23. Februar 1972 

Wohnort: Steinfurt-Borghorst 

Familie: verheiratet,  
Mutter von drei Kindern 

Hobbies: Lesen, Rad fahren und Kochen 

Was ich mag: freundliche und lachende Menschen 

Was ich nicht mag: Unruhestifter, Hetze, Besserwisser und Fensterputzen 

Lieblingsbuch: „Passagier 23“, „Der Hof“ und „Die Puppenmacherin“ 

Lieblingsautor: Sebastian Fitzek, Simon Beckett und Max Bentow 

Lieblingsmannschaft: Handballnationalmannschaft der Herren 

Lieblingslieder: „Streets of Philadelphia“, „I`m on fire“,  
„Shape of my heart“, „Rebel Yel“, „White Wedding“ 
und „99 Luftballons“ 

Lieblingsband/-sänger: Bruce Springsteen, Sting, Billy Idol und Nena 

Lieblingsessen: Lachs mit viel frischem Gemüse, Tapas 

Lieblingsrestaurant: Das „Nossa Terra“ im wunderschönen Bagno 

Das bin ich: ehrlich, zuverlässig, höflich und voller Tatendrang 

Das bin ich auch: ungeduldig und oft zu sehr kopfgesteuert … 

Hätte ich einen …würde ich die Uhr zurückdrehen und mit  
Wunsch frei: meinen vier Lieblingsmenschen an einem sonnigen  

Tag am Meer picknicken … und die Uhr anhalten! 

Mein Lieblingsspruch: Genieße den Augenblick, denn der Augenblick  
ist dein Leben!

Margit Schapmann
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Steckbrief – FSJ ler für den TB Burgsteinfurt

Ab dem 1. September beschäftigt der  
TB Burgsteinfurt wieder einen FSJler!  

Simon wird in der Geschäftsstelle ein- 
gesetzt, aber auch im offenen Ganztag,  
der Turnabteilung, beim Handball,  
der Leichtathletik, im Volleyball und wo  
immer er unterstützen kann.   

Hier stellt sich Simon kurz vor:

Geburtstag: 18. März 2000 

Wohnort: Steinfurt-Borghorst 

Geschwister: eine ältere Schwester 

Was mir gefällt: Sport, eine gute Serie, meine Hündin Lotte 

Was mir nicht gefällt: früh aufstehen, Stress 

Lieblingssportarten: Fußball, Beachvolleyball 

Lieblingssportler: Guido Burgstaller 

Lieblingsreiseziel: London 

Lieblingsfilm: „Zurück in die Zukunft“ 

Lieblingsessen: bei Oma  

Mich beschrieben sportlich, ausgeglichen,  
in drei Worten: hilfsbereit 

Pläne für die Zukunft: viel Fußball spielen, mein Jahr beim TB  
in Angriff nehmen und dann herausfinden,  
was ich in der Zukunft machen möchte.

Simon Scharlau
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Mit dem Abitur fertig und was jetzt?  

Meine Wahl fiel auf ein FSJ beim TB Burg-

steinfurt... 

Angefangen hat alles mit einem Pilot-

lehrgang, indem ich die Qualifikationen 

Übungsleiter-C, Vereinsmanager-C und 

den Kinder- und Jugendfahrtenschein er-

halten habe. Diese Qualifikationen haben 

mir eine sehr gute Grundlage gegeben, um 

die Aufgaben in der Sporthalle zu lösen 

und meine Gruppen zu leiten. 

Mein Einsatzplan beim Turnerbund war 

zweiteilig. Vormittags war ich im Büro als 

„Mann für alles“ eingestellt, ich musste  

Telefonate entgegennehmen, kopieren, Lis-

ten pflegen und Abrechnungen machen. 

Eine weitere Aufgabe von mir bestand da-

rin, meinen Kolleginnen in der Geschäfts-

stelle bei techni-

schen Problemen 

an den Computern 

zu helfen. Nach 

ein paar Maus-

klicks war das Pro-

blem oftmals ge-

löst und mit Ent-

setzen wurde ich 

gefragt: „Wie hast du das jetzt gemacht?“. 

Ich muss aber auch zugeben, dass ich sehr 

viel von Ihnen lernen konnte und sie immer 

gute Tipps für mich hatten! Dörte brachte 

mir viel zum Thema Sport bei. Beate hatte 

oft die kleinen Tipps, die mir sehr geholfen 

haben, außerdem muss ich ihre vorzüg -

lichen Nussecken loben und Margit half 

mir oft Entscheidungen zu treffen.  
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 Rückblick von Paul Kolk: 

 Mein FSJ beim TB Burgsteinfurt
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Mittwoch - Freitag:
15:00 – 18:00 Uhr
Samstag:
10:00 – 13:00 Uhr

Adresse:
Altenberger Str. 93 
48565 ST-Borghorst

Kontakt:
+49 2552 9399-219 
hahn-haustex.de

WERKSVERKAUF

St漀e WashedSt漀e Washed
die neue Renforcé-Qualität im Used-Look! 

-Weitere Bettwäsche und Spannbetttücher 

               bei uns im Werksverkauf



Der zweite Teil meiner Beschäftigung 

lag in der sportlichen Betreuung vieler 

Sportgruppen. Ich wurde hierbei zum größ-

ten Teil beim Handball eingesetzt, da ich 

selber Handball spiele und mich in diesem 

Bereich gut auskenne. Drei Handballmann-

schaften wurden von mir trainiert und 

zweimal in der Woche durfte ich Kinder im 

offenen Ganztag der Grundschulen vom 

Handball überzeugen. Jedoch stand nicht 

nur Handball auf dem Plan, viele andere 

Angebote, wie z.B. das Kinderturnen, 

Leichtathletik, Fußball AG und die Wasser-

gymnastik, haben mir viel Freude bereitet.  

In jedem freiwilligen sozialen Jahr muss 

der FSJ'ler ein Projekt durchführen und es 

im Abschlussseminar vorstellen. Ich habe 

mich für ein vierwöchiges Handballprojekt 

an allen Steinfurter Grundschulen entschie-

den, in dem vier ausgebildete Handball -

trainer und ich den Sportunterricht genutzt 

haben um den Kindern das Handball -

spielen beizubringen und sie von „unserer“ 

Sportart zu begeistern. Als Abschluss die-

ses Projektes diente ein großes Spielfest. 

Mir hat dieses Projekt viel Spaß gemacht 

und aufgezeigt, wie viel Zeit die Organisa-

tion solcher Projekte in Anspruch nimmt. 

Das ein FSJ'ler auch in einem Jahr schon 

viel Verantwortung übernehmen muss ist 

mir in den ersten Monaten gleich klar ge-

worden, als ich z.B. bei der Großveran -

staltung Steinhart500 viel im Einsatz war. 

Auch mein Auftritt als Weihnachtsmann 

beim Sporteln am Heiligabend wird mir  

sicher lange in Erinnerung bleiben. 

...ob es eine gute Wahl war, mein FSJ 

beim TB Burgsteinfurt zu machen, kann ich 

nach 10 Monaten definitiv mit JA beantwor-

ten. Ich habe in diesem Jahr viel gelernt, wie 

z.B. mich selbst zu organisieren, Verantwor-

tung zu übernehmen, richtig zu kommuni-

zieren und auch meine Studienentschei-

dung wurde durch das FSJ gestärkt.  

Die besten Momente in diesem Jahr wa-

ren für mich, als ich gesehen habe, dass 

sich die Kinder, mit denen ich viel gearbei-

tet habe, verbessert haben und ich ihre 

sportliche oder soziale Entwicklung positiv 

beeinflussen konnte. 

Danke für dieses coole Jahr, in dem ich 

ein Teil vom TB sein durfte! 
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Jeden Mittwoch um 20:00 Uhr trifft sich 

eine bunt gemischte Gruppe in der 3-fach 

Sporthalle der Hauptschule (Liedekerker 

Straße 28) zum Badminton spielen. Diese 

aktiven Sportler/ innen (ab 16 Jahre) nut-

zen unser Angebot dazu, um mit ihrem 

persönlichen Einsatz an ihrer Fitness und 

Beweglichkeit zu arbeiten. Ebenso werden 

hierbei die Reaktions- und Koordinations-

fähigkeit geschult sowie eine Verbesserung 

der Konzentration ermöglicht. 

Für Neu-/Wiedereinsteiger besteht wei-

ter die Möglichkeit, im Einzeltraining die 

grundsätzlichen Elemente der verschiede-

nen Techniken und Taktiken zu erlernen. 

Für die Erfahrenen und die, die etwas 

mehr „Power“ wollen, ergeben sich auf-

grund der wechselnden Trainingspaarun-

gen immer wieder neue Anforderungen an 

das eigene Spielvermögen. 

Für die Student-en/-innen der FH-Stein-

furt besteht ein besonderes Angebot, bei 

uns mitzumachen. Grund hierfür ist der ab-

geschlossene  Kooperationsvertrag zwischen 

dem Hochschulsport MS, dem Sportreferat 

asta.ms und dem Turnerbund Burgsteinfurt. 

Diese Möglichkeit wird gut angenommen, 

so dass wir die regelmäßige Teilnehmerzahl 

und auch die Vielseitigkeit der Trainingspaa-

rungen deutlich verbessern konnten. 

Zur Förderung des Gemeinschafts -

gefühls haben wir im letzten Jahr für alle 

Interessierten einheitliche Trikots ange-

schafft. Wie auf dem Bild zu sehen, sind 

sie sehr gut geworden. ☺ 

Auch wenn wir natürlich jedes Spiel ge-

winnen wollen, stehen gemäß unseren Mot-

tos „FIT & FUN“ das gemeinsame Erleben 

und unsere Gesundheit im Vordergrund! 

Interesse geweckt?  

Hier die Telefonnummer eures Ansprech-

partners: Klaus Harrach, Tel.: 02551-4439. 

Gerne sehen wir uns kommenden Mitt-

woch zum Kennenlernen-Training!

Badminton – ein vielseitiger Sport

Weitere Infos:  
Zum Kennenlernen stehen einige Leihschläger 
zur Verfügung, zudem werden Federbälle  
(Kunststoff) für’s Training kostenlos gestellt.  
Eine Teilnahme am regelmäßigen Spielbetrieb  
in einer Liga findet nicht statt!



Öffnungszeiten: Mo. u. Di. 17.00 – 21.30 Uhr, Do. bis Sa. 10.00 – 13.15 Uhr u. 17.00 – 21.30 Uhr,
So. 10.00 – 14.00 Uhr u. 16 .00 – 21.30 Uhr, die Küche schließt abends um 21.00 Uhr

Mittwoch Ruhetag

Mittagstisch: Do. 12.00 – 13.15 Uhr Eintopf, So. 12.00 – 13.30 Uhr Menü

Restaurant – Hotel Saalbetrieb bis 100 Personen Übernachtung ab 20 BB inkl. Frühstück

Landgasthaus Meis-Gratz  ·  Inhaber: Stefan Arning

Alst 13  ·  48612 Horstmar-Leer

Telefon: (0 25 58) 73 68  ·  Mobil: (0172) 2 11 78 68

stefanarning@web.de  ·  www.meis-gratz.de
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Bogenschießen
Das vergangene Jahr war für die Bogen-

schützen das wohl wichtigste seit der Grün-

dung im Jahr 2006, stand es doch ganz im 

Zeichen des Umzugs auf das neue Gelände 

in Borghorst. Auch sportlich blickte man 

auf herausragende 12 Monate mit den 

größten Erfolgen in der Abteilungsge-

schichte zurück. Aber der Reihe nach… 

Als sich Anfang 2017 abzeichnete, dass 

der Trainingsbetrieb auf dem eh nicht idea-

len Platz am VR-Bank-Stadion nur noch un-

ter schwer umsetzbaren Auflagen möglich 

gewesen wäre, trat Abteilungsleiter Joa-

chim Janning mit der Frage nach einer Al-

ternative an die Stadt Steinfurt heran. Die-

se vermittelte den Kontakt zum Schäfer-

hundeverein RSV2000 e.V., der einen Nach-

pächter für sein Gelände Ecke „Auf dem 

Windhorst/Tappenstiege“ suchte. 

Nach konstruktiven und sehr angeneh-

men Gesprächen mit Herrn und Frau Die-

drichkeit vom Schäferhundevererin, dem 

Verpächter Josef Große-Kleimann und der 

Stadt wurde recht schnell eine Einigung er-

zielt, in die auch die unmittelbaren Nach-

barn von Anfang an einbezogen wurden. 

Letztlich zeigten sich alle Seiten mit dieser 

Lösung sehr zufrieden. 

Auf einer außerordentlichen Abteilungs-

versammlung vor Ort präsentierte Janning 

den Mitgliedern das Projekt. Neben der 

wunderschönen Lage zeigten sich alle auch 

vom schon vorhandenen Vereinsheim be-

geistert. Ohne eine Gegenstimme be-

schloss man den Umzug und die erforder-

lichen Investitionen, die nicht nur Geld, 

sondern auch einen enormen Arbeitsauf-

wand bedeuten sollten. 



Im Juni 2017 begannen die Bogenschüt-

zen dann in Eigenleistung und gelegentli-

chen externen Helfern damit, die gesamte 

Anlage für ihren Sport herzurichten, was 

sich als noch größere Herausforderung er-

wies, als vorher angenommen wurde. 

Selbst im Winter musste dort fast jeden 

Samstag tatkräftig angepackt werden.  

Nach sicherlich über 1.000 Stunden war 

es am 15. April 2018 dann endlich soweit: 

nachdem die Stadt die Betriebsgenehmi-

gung ohne die kleinste Beanstandung er-

teilt hatte, konnte das erste Training statt-

finden. Obwohl er selbst den langjährigen 

und verdienten Trainer Dirk Meulendyck da-

für vorgeschlagen hatte, waren die anwe-

senden Bogensportler der Meinung, dass 

Joachim Janning die Ehre haben sollte, den 

allerersten Pfeil schießen zu dürfen. Immer-

hin traf dieser ins Gold. Ein hoffentlich gu-

tes Omen! 

Seither fühlen sich die TB´ler in ihrer 

neuen Heimat sehr wohl, trainieren dreimal 

die Woche dort, haben schon erste 

Schnuppertrainings und Anfängerkurse ab-

gehalten und im Spätsommer wird es eine 

Einweihungsfeier geben.  

An dieser Stelle möchten sich die Bogen-

sportler bei den Vorpächtern, dem Ver-

pächter, den Nachbarn, der Stadt Steinfurt, 

dem begleitenden Architekten Dirk Bald-

auf, dem Hauptverein und besonders bei 
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den externen Helfern herzlich für ihre Un-

terstützung bedanken. 

Zwischen den Arbeitseinsätzen fand die 

Abteilung sogar noch die Zeit, zum dritten 

Mal in Folge die Hallen-Kreismeisterschaft 

auszurichten, zu der sich am 12. November 

2017 rund 120 Schützinnen und Schützen 

einfanden. Diese erwies sich für den Turner -

bund als erneut sehr erfolgreiche Veranstal-

tung. Auch zahlreiche Titel und Medaillen 

blieben gleich beim Gastgeber. 

Insgesamt errangen die TB-Bogensport-

ler nicht nur bei diesem Turnier, sondern 

auch bei vielen anderen Spitzenplatzierun-

gen, womit die Freiluft- und Hallensaison 

2017/2018 die erfolgreichste seit Bestehen 

wurde. 

Besonders hervorzuheben sind dabei  

erneut die „Aushängeschilder“ der vergan-

genen Jahre: als jüngster Turnierschütze  

sicherte sich Jonas Laukötter bei den Schü-

lern B mehrere Top-Platzierungen, u.a. ge-

wann er Bronze bei der Hallen-Landesmeis-

terschaft, wurde Zweiter bei der Wett-

kampfserie des Hallen-Championats und 

kürzlich im Freien Bezirksmeister. Belohnt 

wurde er nun mit der Berufung in den Be-

zirkskader Münsterland. 

Einen der auf nur zehn Nachwuchssport-

ler begrenzten Plätze hatte bereits im ver-

gangenen Jahr Leandra Janning ergattert, 

die in dieser Saison von den Schülerinnen 

B zu A gewechselt war. Auch in dieser 

schwereren Klasse ist die frühere mehrfa-

che Landesmeisterin durch sehr gute Plat-

zierungen wie z.B. der Vizemeisterschaft 

im Freien aufgefallen und wird weiterhin 

im Kader gefördert. 

Imposant ging es wieder in der Master-

Klasse zu. Joachim Janning gelang es, trotz 

der sehr zeitintensiven Leitung in Sachen 

„neues Bogensportgelände“, sich bis hin 

zur Landesmeisterschaft im Freien sämtli-

che Einzeltitel und, zusammen mit Dirk 

Meulendyck und Fred Wasserberg, auch 

mit der Mannschaft zu holen. Als einziger 

qualifizierter Vertreter Westfalens in dieser 

Klasse nahm er im August 2017 an der 

Deutschen Meisterschaft in Halbergmoos 

bei München teil und wurde immerhin 24. 

unter 76 Startern. 

Für Dirk Meulendyck war der Team- 

Sieg bei der Landesmeisterschaft vorerst 

der krönende Abschluss vieler Turnier-Jahre, 
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widmet er sich doch seither mehr seiner 

Tätigkeit als Leistungstrainer C Bogensport. 

Er schießt zwar noch gelegentlich auf Tur-

nieren, aber keine offiziellen Meisterschaf-

ten mehr. 

Sein Nachfolger im Team ist Michael  

Janning, der nun das Alter für die Master-

klasse erreicht hat. Zusammen mit seinem 

älteren Bruder Joachim und dem anderen 

Routinier Fred Wasserberg setzten die Drei 

die Erfolgsserie fort, dominierten bereits 

die Kreis- und Bezirksmeisterschaften im 

Freien und in der Halle und sind als bestes 

Trio für die nächste Landesmeisterschaft 

qualifiziert. 

 

Wer Interesse an diesem schönen Sport, 

einem Gruppen-Schnuppertraining oder  

einem Anfängerkurs hat, kann sich gerne 

auf der Homepage informieren oder eine 

Email an bogenschiessen@tb-burgstein-

furt.de schreiben.
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Getränke Arning GmbH 
Ostendorf 47 • 48612 Horstmar-Leer 

Telefon: 02558 / 666 
www.getraenke-arning.de



Beim TB finden Kinder jeder Altersklasse die 

richtige Gruppe zum Austoben, zum Bewe-

gungserfahrungen sammeln und zum Spaß 

haben. Wir unterscheiden vier Gruppen:  

 
Krabbelkids 4 bis 18 Monate 

Die allerjüngsten Kinder treffen sich ein-

mal in der Woche in unserem Kursraum  

in der Villa Turnerbund. Hier können die  

jungen Eltern oder auch Oma/Opa/Tante/ 

Onkel Erfahrungen, Tipps und Neuigkeiten 

austauschen. Die Kinder spielen miteinan-

der und erforschen mit jeder Woche mehr 

den Raum. Dazu stehen eine Minirutsche, 

ein Schaukelelefant, Duplosteine und na-

türlich jede Menge Bälle zur Verfügung.  

 
Pupsiturnen 1–4 Jahre 

Mittwochs um 16:15 Uhr verwandelt 

sich die Willibrordhalle zu einer Bewe-

gungslandschaft für Kleinkinder in Beglei-

tung ihrer Eltern oder Großeltern. Viele flei-

ßige Helfer haben im Vorfeld tolle, immer 

wieder neue Großgeräte mit viel Fantasie 

zu spannenden Highlights aufgebaut. Klein 

und Groß stürmen die Halle und singen zu 

Beginn unser Begrüßungslied „Herkom-

men – Hallo, herschauen – Hallo, herhören  

– Hallo…“ am Anfang noch leise und zö-

gerlich aber nach und nach immer lauter 

und kräftiger. Es folgt meist ein Informa -

tionsaustausch, immer kurz und knapp, 

denn die Kinder wollen endlich an die ein-

ladenden Geräte.  

Die Bobbycars warten und die Hüpftiere 

wollen geritten werden. Und dann ist da 

ja auch noch die Rollenrutsche und das im-

mer dichtumlagerte Großtrampolin. Sollte 

es doch lieber erst zu der Hängebrücke ge-

hen oder zu dem großen Berg, der so herr-

lich zum Runterrollen einlädt? Die Entschei-

dungen, was man zuerst machen möchte, 

fällt nicht immer leicht und das Zeitfenster 

ist ja auch so knapp bemessen.  

Wer es lieber zwischendurch mal ruhiger 

angehen lassen möchte, findet kleine Ru-

heinseln. Da ist zum einen die große Matte 

mit den Schaumstoffklötzen… mit denen 

man so tolle hohe Türme bauen kann. Auf 

der zweiten Ruheinsel liegen Holzpuzzle 

und Duplosteine, mit denen man seiner 

Fantasie freien Lauf lassen kann.  
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Fit und Fun: Kinderturnen beim TB



Das Turnende naht um 17:15 Uhr, 

wenn alle Kinder herzlich zur Eisenbahn-

fahrt eingeladen werden. Tuut, tuut, tuut, 

die Eisenbahn…! Der Mattenwagen wird 

zur Lokomotive und die Kinder sind begeis-

terte Mitfahrer und Sänger. Alle gemein-

sam singen lautstark unser Abschlusslied 

„…Auf der Eisenbahn…“. Die Lokomotive 

fährt dabei schnaubend durch die Halle 

und wir verabschieden uns schlussendlich 

von den Kindern und Erwachsenen mit  

einem tuut, tuut… bis zum nächsten Mitt-

woch! 

Aufgrund der riesigen Nachfrage an un-

serem Angebot „Pupsiturnen“ bieten wir 

ab dem 29. August 2018 das Pupsiturnen 

über zwei Stunden an. Die Teilnehmer kön-

nen in der Zeit von 16:15 bis 18:15 Uhr 

ihre Anfangszeit selbst bestimmen.  

 
Neue Turnzeiten  
ab September 2018 

Aufgrund der sehr großen Nachfrage 

platzt unsere Halle fast aus allen Nähten. 

Daher haben wir uns zusammen mit den 

Eltern ein neues Konzept für das Pupsi -

turnen überlegt.  

Nach den Sommerferien bieten wir die 

Bewegungslandschaft in der Zeit von 

16.15 Uhr bis 18.15 Uhr als offene Gruppe 

an. In der Zeit können die Familien nach 

Herzenslust, ohne Zeitvorgabe, mal früher 

oder später kommen oder gehen. So bietet 

sich vielleicht auch mal die Möglichkeit  

eines längeren Mittagsschläfchens oder 

auch mal mit dem Papa, nach der Arbeit, 

zum Turnen in die Halle zu kommen. 
 

FUNtasie-Turnen, 4–6 Jahre 
Jeden Montag ab 16.15 Uhr stürmen 

die kleinen Turner – ohne Eltern! – die 

Willi halle. Mit viel Energie und manchmal 

auch mit ziemlicher Lautstärke wird die Hal-

le in Beschlag genommen. Wir eröffnen die 

Turnstunde immer mit einem Sitzkreis, in 

dem jedes Kind persönlich begrüßt wird. 

Gemeinsam wird überlegt wie unsere Turn-

stunde verlaufen soll und mit ganz viel 

FUNtasie werden Stationen aufgebaut,  

die uns immer wieder staunen lassen. Aus-

gelassen und mit viel Spaß verläuft unsere 

gemeinsame Zeit. Zum Schluss gegen 

17.30 Uhr werden alte Spiele wie Plump-

sack, stille Post, armer schwarzer Kater 

oder Hund, dein Knochen ist weg gespielt. 
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Schlussendlich sind alle, Klein und Groß, 

ausgepowert und freuen sich schon auf ein 

Wiedersehen in der nächsten Woche. 

 
Abenteuersport (7–10 Jahre) 

Wir spielen alles, außer Fußball!!! 

Abenteuerlich geht es bei uns mitt-

wochs in der Willihalle zu. In noch kleiner 

Runde treffen wir uns um 17.30 Uhr und 

spielen viele Ballspiele, oft nach eigenen 

Gusto der Kinder abgeändert, Parcour und 

Geschicklichkeitsspiele wie unser beliebtes 

Stapelmännchen oder Mindmaster stehen 

immer mal wieder auf der Tagesordnung. 

Manchmal verliert man auch ein Spiel und 

ist traurig, das hält aber nicht lange an, da 

die Gemeinschaft einen wieder aufbaut 

und tröstet. Eine echte Win Win Situation! 

Mit Gleichgesinnten macht Sport eben 

Spaß und die Zeit vergeht wie im Fluge. 

Und schwupps ist es 19.00 Uhr. Der 

Schlusskreis steht an. Unser Abschiedsritual 

ist daher auch immer: Kreis bilden, Hände 

in die Mitte und wir rufen lauthals: ,,Toll 

war es wieder uuund TSCHÜSS bis zum 

nächsten Mal“.  

 
Neue Hallenzeit  
ab September 2018 

Nach den Sommerferien 2018 startet 

der Abenteuersport unter neuer Regie von 

Niclas Preiss und unserem FSJler Simon 

Scharlau. Die Sportstunde findet dann 

dienstags in der Kreissporthalle an der Lie-

dekerker Straße 86 in der Zeit von 17.00 

Uhr bis 18.30 Uhr statt. Niclas ist ein ganz 

frisch ausgebildeter Übungsleiter mit C- 

Lizenz, der viele neuen Ideen in seine Sport-

stunden mit einfließen lassen wird. Wir 

freuen uns auf viele neue Gesichter – 

schnuppern ist immer möglich! Und: Mäd-

chen sind ausdrücklich erwünscht! 
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In der abgelaufenen Saison traten zwei 

Mannschaften als Spielgemeinschaften an. 

Die U 15 wollte als kleinerer Partner mit 

der DJK Ennepetal in der Regionalliga um 

Punkte kämpfen. Aber ähnlich wie in Burg-

steinfurt gab es auch in Ennepetal viel Un-

ruhe. So kam es an fast jedem Spieltag zu 

Diskussionen, ob jemand aus Ennepetal  

anreist und wenn ja wer. Letztlich waren 

es in der Regel einige überforderte Mädchen 

aus der U 13. Da auch der Torhüter seine 

Zusage kurzfristig zurückzog, stand man vor 

schwierigen Spielen. Am Ende konnte kein 

Spiel gewonnen werden, immerhin konnten 

sich die TB-Spieler Lasse Kauling und Janek 

Rottmann mit zahlreichen Toren und Assists 

in der Scorerliste hervortun.  

In der Verbandsliga startete die SG 

Floorball Steinfurt mit einer U 13, die mit 

Spielern des TB und des FSV Steinfurt be-

setzt war. Die Mannschaft startete stark in 

die Saison, gewann ihr erstes Spiel gegen 

TSV Hochdahl, verlor aber unglücklich ge-

gen den späteren Meister aus Roxel mit 

7:9. Am Ende belegte man aber nur Platz 

fünf in der Sechserliga. Vier Siegen standen 

sechs Niederlagen gegenüber. Am letzten 

Spieltag fehlten zu viele Spieler, um den  
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erhofften dritten Platz noch zu erreichen. 

In der Scorerliste erreichten die TB-Spieler 

Clemens Riedl und Jasper Schillack die Plät-

ze 8 und 10 von über 60 Spielern. 

Mit Nadine Brößkamp hat die Abteilung 

eine neue Abteilungsleiterin gefunden. Las-

se Kauling und Janek Rottmann sollen 

beim Schülertraining als Helfer aufgebaut 

werden und Wolfgang unterstützen.  

Der befreundete FSV Steinfurt richtete 

am 9. und 10.06.2018 die Deutsche Meis-

terschaft der U17 Damen in der Willibrord -

halle aus. Natürlich engagierten sich die 

TB-Spieler für ihre Sportart und unterstütz-

ten den FSV. Insgesamt acht Mannschaften 

kämpften um den Titel, unter ihnen einige 

Bundesliga- und Nationalspielerinnen. 

„Spannender kann ein Finale wohl nicht 

sein“, freute sich Jan Hoffmann, der als 

Vorsitzender von Floorball Deutschland den 

Sieger des Turniers „Red Devils Wernige -

rode“ ehrte. 

Seit einigen Wochen trainieren ca. 15 

Herren und Jugendliche in einer Herren-

mannschaft, die im September wieder am 

Spielbetrieb teilnehmen soll. Ob eine Klein-

feld- oder eine Großfeldmannschaft gemel-

det wird, das muss noch geklärt werden. 

Erste Testspiele wurden bestritten, erste 

Erfolge gefeiert. Auch beim größten Klein-

feldturnier in Deutschland, dem Floorball 

Meeting Münster, konnte man überzeu-

gen, und belegte am Ende Platz 28 von  

46 Teams. In den letzten Jahren waren  

die Steinfurter Lochballer stets letzter. Es 

scheint, dass das Training von Trainer Juris 

Krastins erste Früchte trägt.  
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Daneben soll eine U 15 vom TB Burg-

steinfurt in der neuen Saison antreten.  

An der Hauptschule wurde vier Wochen 

lang in einem Projekt mit den 5. und 6. 

Klassen die Sportart Floorball vorgestellt. 

Wolfgang Kötterheinrich leitete das Trai-

ning mit Unterstützung des FSJlers Paul 

Kolk. Zum Abschluss gab es dann jeweils 

ein Turnier in den Klassenstufen. Zumin-

dest einen neuen Torhüter für die U 15 hat 

man auf diesem Weg gefunden.  

Weitere Mitstreiter sind montags von 

17.00 Uhr bis 18.30 Uhr in der Hauptschul-

halle herzlich willkommen! Sofie, Annika, 

Janek, Lasse, Paul, Clemens, Matthis, Jas-

per, Janosz und die anderen würden sich 

freuen!

34  |  TB Nachrichten 2018



Floorball  TB Nachrichten 2018  |  35



Bei kritischer Betrachtung muss man als  

jemand, der seit einigen Jahrzehnten  

Jugendteams des TBs aufgebaut und be-

treut hat, feststellen, dass es schon bessere 

Resultate und erfreulichere Mannschafts-

meldezahlen in unserem Verein gegeben 

hat. Doch wir müssen die Realitäten von 

heute annehmen und versuchen, Kinder 

für unsere Sportart zu begeistern, damit 

wir auch in der Zukunft alle Altersklassen 

mit wenigstens einem Team besetzen kön-

nen; im unteren Altersbereich nach Mög-

lichkeit doppelzügig. 

Dazu benötigen wir einen breit aufgestell-

ten, gut ausgebildeten und hoch motivierten 

und ambitionierten Trainerstab – und in die-

sem Punkt sind wir schon auf einem guten 

Weg. Zur neuen Saison konnte neue und 

wiedereinsteigende Trainer sowie neue Hel-

fer gewonnen werden. Bzgl. des Scouting 

in den Grundschulen von Burgsteinfurt war 

die Aktion „Wir spielen Handball“ erfolg-

reich, Angebote im „Offenen Ganztag“ brin-

gen bisher nur vereinzelt neue Spieler. 

Wie haben unsere Jugendteams in 

der vergangenen Saison abgeschnitten 
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Rückblick auf die Saison 17/18 unserer  
Handball-Jugendteams mit einem Ausblick  
auf die kommende Spielzeit 18/19



und wie ist dieses Abschneiden einzu-

ordnen? 

Die weibliche E musste komplett neu 

aufgebaut werden, ein schwieriges Unter-

fangen, welches dem Trainerteam aber mit 

großem Einsatz vortrefflich gelang. Der ers-

te Platz in der Platzierungsrunde der Kreis-

klasse ist ein schöner Erfolg.  

Die weibliche D1 spielte mit kleinem fes-

ten Kader eine beeindruckende Saison und 

landete hinter Wettringen 1 auf Platz 2 im 

Kreis. Im letzten Saisonspiel gewann man  

sogar mit 18:14 gegen den Derbygegner,  

der später Bezirksmeister in Blomberg wurde. 

Zum Bezirkspokal in Porta-Veltheim konnten 

die TBler leider nur eine Rumpftruppe mit 

vielen Ersatzspielerinnen stellen, sodass der 

Pokalsieg leider hauchdünn verpasst wurde. 



Trotz wenigen Spielen und wochenlangen 

Spielpausen spielte die wD2 eine bärenstarke 

Saison. Verlustpunktfrei traf man als Grup-

pensieger dann noch zweimal auf Saerbeck 

und wurde Kreisklassemeister.  

Die weibliche C1 holte sich nach span-

nendem Saisonverlauf den Kreismeistertitel. 

Immer wieder durch Verletzungen redu-

ziert gelang es erst ganz am Ende, die 

Hauptkonkurrenten Ibbenbüren und TB2 

abzuschütteln. Im entscheidenden Duell 

besiegte das Team die jüngere TB-Truppe 

auch dank einer grandiosen Torwartleis-

tung. Das ein Verein gleichzeitig Kreismeis-

ter und Vizekreismeister in einer Liga stellt 

ist eine Seltenheit und zeigt das große Po-

tential, dass in dieser Altersklasse steckt. 

Die weibliche C2 mit ihren quirligen Spie-

lerinnen erzielte mit 600 Treffern die meis-

ten Saisontore in der Liga.  

Die weibliche B trat wie schon seit  

einigen Jahren mit einer Mischung aus 

Spielerinnen aus Borghorst und Stemmert 

an. Diese Mädels bilden zwar kein Team 

auf höherer Leistungsebene, halten aber 

gut zusammen und konnten auch 17/18 

viele Trainingsinhalte vermehrt umsetzen. 

In der Kreisklasse stand am Ende Platz  

drei zu Buche. Die weibliche A-Jugend war 
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in der vergangenen Saison nicht besetzt.  

Im männlichen Bereich wurde in dieser 

Saison gemischt trainiert und gespielt. Zwei 

starke E-Mädels ergänzten den Jungen -

kader, und halfen damit überhaupt mit zwei 

E-Teams zu starten. Mit Platz vier der Kreis-

klasse war man durchaus zufrieden. Und 

was noch wichtiger war, war der konstan-

ten Zulauf an Kinder im Laufe der Saison.  

Die männlichen D-Jugend erzielte Platz 

vier der Kreisklasse. Dabei hatten die Jungs 

viel Spaß im Training und entwickelten sich 

weiter. Wegen wechselnder Zusammenset-

zung in den Spielen konnte dort noch kei-

ne kontinuierliche Leistung gezeigt werden.  

Die männliche C wagte sich trotz klei-

nen Kaders in der Kreisliga aufzulaufen 

und wurde mit einem erfreulichen 5. Platz 

belohnt. Ebenfalls auf Platz 7 im Handball-

kreis lief die männliche B ein. Nach einem 

guten 3. Platz in der Kreisliga-Vorrunde fie-

len die Jungs noch um einen Rang in der 

Meisterrunde nach hinten. Sie zeigten aber 

trotz körperlicher Unterlegenheit einige 

richtig gute Spiele.  

Auch die männliche A, die die Verant-

wortlichen trotz einiger Bedenken zum 

Spielbetrieb angemeldet hatten, hielt bis 

zum Schluss tapfer durch und erreichte in 

der Vorrunde der Kreisliga Platz 7 von 10 

Teams. In der Platzierungsrunde kletterten 

die Jungs noch eine Stufe nach oben.  

Zum Glück haben wir auch eine gut auf-

gestellte Mini-Handballabteilung mit einem 

fleißigen Trainerteam. Zwei Truppen nah-

men an den monatlich stattfindenden Tur-

nieren ohne Wertung teil und waren mit 

Spaß und Ehrgeiz bei der Sache. 

Die lange Spielpause von April bis Sep-

tember überbrücken die Mannschaften 

und deren Trainerteams auf unterschied -

liche Art und Weise. Während sich einige 

mit Training und zusätzlich Übungsspielen 

begnügen, nehmen andere an Gras-, Sand- 

oder auch Hallenturnieren teil. Dabei lässt 

sich der Beachhandball ohne weiteres als 

eigenständige Sportart werten. Schön wäre 

ein Sandplatz auch in Steinfurt, um diese 

„Sommervariante“ des Handballs mit gro-

ßem Spaßfaktor auch hier auszuüben.  



In der neuen Saison werden wir wieder 

in allen Altersklassen antreten können,  

jedoch nur in der weiblichen C-Jugend mit 

einer zweiten Mannschaft.  

Neben unseren Teams in den Kreisligen 

im E- und D-Bereich soll es für die Alters-

stufen C, B und A in der neuen Saison ab 

dem 9. September interessanter werden, 

denn die Handballkreise Münster und Eu-

regio-Münsterland haben sich zu gemein-

samen Ligen entschlossen. Das bedeutet 

für neben einigen weiteren Fahrten (u.a. 

bis nach Kattenvenne, Sassenberg oder 

Telgte) auch neue, interessante Pflichtspiel-

gegner. In der höheren Bezirksliga starten 

die männliche und weibliche B-Jugend 

nach verpasster Oberligaqualifikation, so-

wie die weibliche C2, die nun u.a. Spiele 

gegen Greven absolvieren darf. In der Be-

zirksklasse starten männliche und weibliche 

A-Jugend sowie die männliche C-Jugend. 

Als einziges TB-Jugend-Team tritt die weib-

liche C1-Jugend auf Westfalenebene an. 

Nach leider wenig berauschenden Auftrit-

ten gelang es in Recklinghausen nach eini-

gen Zitterpartien, in den Kreis von 24 neu-

en Oberligisten einzutreten. In der Vorrun-

de, deren Platzierung für den Einzug in die 

Ober- bzw. Landesliga ent-

scheidet, trifft man auf HSG 

Union 92 Halle und die 

Spvg. Steinhagen sowie die 

„alten Bekannten“ Wettrin-

gen, Neuenkirchen und Ib-

benbüren. Somit wird es bis 

Weihnachten nur zwei wei-

tere Fahrten in den Kreis 

Gütersloh geben. Danach 

könnten die Ziele auch  

Nettelstedt, Minden, Lemgo 

oder Blomberg heißen.
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2. Damen kämpft sich  
durch die Saison 
Die 2. Damen war schon mit nicht opti -

malen Voraussetzungen in die Saison ge-

startet. Der ohnehin kleine Kader war 

durch Verletzungen und Umzüge deutlich 

geschrumpft.  

Doch zum Start ging es gleich gegen den 

Ortsrivalen aus Borghorst und es wurde 

bis zum Schluss gekämpft, leider aber 

knapp verloren. Bis zur Weihnachtspause 

kämpften die Damen und holten 3 Siege, 

einige knappe Niederlagen und nur ge-

gen die beiden Spitzenteams gab es  

deutliche Niederlagen, die allerdings an-

gesichts der Personallage nicht zu verhin-

dern waren.  

Handball
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Nach der Weihnachtspause konnte nur 

noch mit reaktivierten Spielerinnen, einer 

Torfrau auf dem Feld und einem treuen 

Stamm von 8 Spielerinnen überhaupt wei-

tergemacht werden. Gerne wurden Spiele-

rinnen kurzfristig eingeflogen, doch nun 

ging es an die Substanz. Gegen den TVB 

konnte das Rückspiel dramatisch gewon-

nen werden. Jasmin war dafür kurz von 

Bremen über Borghorst nach Kiel gereist! 

Doch bis Ostern kamen trotz Karins Einsatz 

aus der Schweiz für ein Spiel anzureisen, 

Janas Fahrten von der Nordsee oder dem 

Einsatz von eigentlich Halbinvaliden kein 

Punkt dazu. So rutschte man in den Keller 

und versorgte die direkte Konkurrenz mit 

Punkten. Nach Ostern wurde dann erst ge-

gen Darup ein Punkt in einem sehr um-

kämpften Spiel geholt und dann alles auf 

eine Karte gesetzt. Die Partie gegen Stadt-

lohn sollte den Klassenerhalt bringen, die 

anderen Partien wurden mehr oder weni-

ger verschenkt. Für diese Partie wurde alles, 

was irgendwie laufen konnte, in die Halle 

geholt. Erneut flog Karin aus Zürich ein,  

Sarah tapte den gebrochenen Finger, Jule 

und Maren holten die an die Wand gena-

gelten Schuhe wieder hervor. Alle Fans 

wurden mobilisiert und so gewannen die 

Damen und feierten den Klassenerhalt. 

Nun startet man mit einem noch kleineren 

Kader in die nächste Abenteuersaison.  

 
3. Herren besser als erwartet 

Der größte Kindergarten bei den Handbal-

lern ist die 3. Herren. Der Trainer hat als 
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Hauptarbeitsmittel ein Handy. Damit ver-

sucht er Woche für Woche sieben Spieler 

– aufgrund der Kondition besser neun – auf 

den Platz zu bringen. Zwischenzeitlich wird 

versucht mit ein wenig Training etwas Spiel-

kultur hereinzubringen. Vor der Saison nur 

als Sicherheit für die knappe A Jugend 

überhaupt an den Start gegangen, falls die-

se nicht ausreichend Spieler haben sollte, 

entpuppte sich das Ganze als gute Idee. 

Am ersten Spieltag kassierten die 7 Auf-

rechten in Ibbenbüren eine derbe Klatsche, 

aber schon die nächsten beiden Spiele zeig-

ten, wohin der Weg führte: Denn zu Hause 

war auf einmal die Bank gut gefüllt und 

sorgte für den ersten Sieg. Als dann aus-

wärts gegen eine Jungspundtruppe ein nie 

erwarteter Sieg eingefahren wurde, keim-

ten einige Träume auf. Doch die anderen 

drei Partien in 2017 gingen verloren, aber 

das hatte man eigentlich erwartet. Nicht 

aber, dass regelmäßig 10-14 Akteure zu 

Verfügung stehen. Dazu bekamen die A Ju-

gendlichen die Chance reinzuschnuppern 

und sich wohlzufühlen. Mit fünf Heim -

siegen blieben die Stemmerter in 2018 zu 

Hause ungeschlagen, auswärts reichte es 

dann nicht mehr zu Punkten, aber den-

noch gab es keine richtigen Klatschen. 

Dazu konnte der erste der Ausstehenden 

Kroamstuten weggebracht werden. Das 

Team hat sich gefunden, nur der Trainer 

braucht immer noch ein Handy. Nächstes 

Jahr wird der nächste Versuch gestartet. 

Nicola von der Lippe 
Steinstraße 33 
48565 Steinfurt 

www.anker-apotheke-steinfurt.de



Die Aktion „Wir spielen Handball“, die die 

Handball-Abteilung des TB Burgsteinfurt 

mit den vierten Klassen der Stemmerter 

Grundschulen durchgeführt hat, war ein 

schöner Erfolg. 

In diesem Projekt haben vier ausgebil -

dete Handballtrainer den Sportunterricht 

genutzt um den Kindern das Handballspie-

len beizubringen und sie von der Sportart 

Handball zu begeistern. Rundherum zufrie-

den blicken alle Beteiligten auf das ab-

schließende Spielfest zurück. Gut ausge-

stattet mit einer Menge „Know how“ aus 

den vier Unterrichtseinheiten, die der TB-

FSJler Paul Kolk koordinierte, ging es am 

Freitag in der Willihalle los. Zunächst liefen 

alle Klassen in ihren von der Sparkasse, 

dem Modehaus Vorgerd und dem Förder-

verein gesponsorten Trikots ein. Nach  

Begrüßung und Warmmachen fieberten 

die Kids den ersten Spielen entgegen. Auf 

zwei Feldern standen sich insgesamt  

10 Teams aus den fünf Klas-

sen gegenüber und erziel-

ten Tor um Tor: 292 wurden 

ins gesamt geworfen. Beson-

ders treffsicher war dabei 

die 4b der Graf-Ludwig-

Schule, die mit 67 Treffern 

vorne lag. Wer gerade nicht 

auf dem Feld war, konnte 

auf der Bewegungsfläche 

weitere Angebote nutzen.  

Am Ende erhielten die 

Klassen neben den Shirts 

zur Erinnerung Urkunden 

und einen Handball, der si-

cher im Unterricht weiter 

eingesetzt werden wird.
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Aktion „Wir spielen Handball“





hatte im letzten Jahr als Highlight  
einen Trainer aus Japan zu Gast. Sensei 
Ishikawa (8. Dan). Es waren zwei Trai-
ningseinheiten innerhalb des Jahres, in 
dem uns Sensei Ishikawa die Basics des 
Karate auf seine Art näher brachte. Mit 
seinen 76 Jahren hat uns der Sensei ge-
zeigt, das Karate bis ins hohe Alter trai-
niert werden kann und man dadurch 
geschmeidig und schnell bleibt. Karate 
ist auch mittlerweile als Gesundheits-
sport anerkannt, sodass die Karate -
abteilung demnächst einen Kurs extra 
für Menschen, die älter als 50 Jahre 
sind, anbieten wird. Näheres kann man 
dann den entsprechenden Flyern ent-
nehmen. 
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Die Karateabteilung Sensei Ishikawa



Wir haben uns auf vielen Lehrgän-
gen fortgebildet, unter anderen auch 
an den Waffen Bo und Tonfa. Dadurch 
können wir ein gutes Niveau anbieten 
und halten. 

Ansonsten hat sich die Abteilung 

schön entwickelt. Es kommt regel -
mäßig Nachwuchs dazu, aber leider 
verlassen uns auch langjährige Mitglie-
der, sodass die Mitgliederzahl konstant 
bleibt. Anfänger und Fortgeschrittene 
sind immer herzlich willkommen.
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Tonfalehrgang Bo-Lehrgang



Sie werden sich ein wenig über die Über-

schrift wundern, aber wir lösen das Rätsel 

schnell. Die Antwort auf die Frage lautet 

natürlich „Flop“. Das ist nämlich die heut-

zutage gängiste Technik beim Hochsprung. 

Genauer gesagt der Fosbury Flop. Diese 

Methode wurde von Dick Fosbury das erste 

Mal bei den Olympischen Spielen 1968 in 

Mexico Stadt angewandt und er gewann 

damals mit einer übersprungenen Höhe 

von 2,24m die Goldmedaille. Heute sprin-

gen die Spitzenathleten bei den Männern 

um 2,40m und die Frauen liegen bei 

2,05m. Übrigens setzte sich dieser Sprung-

stiel erst ab etwa 1980 bei allen führenden 

Springern durch. Man unterscheidet zwei 

Arten beim Flop. Es gibt den Speedflop, 

der eine hohe Anlaufgeschwindigkeit hat 

und den Powerflop, der mehr einen kräf -

tigen Absprung nutzt. Meistens aber sprin-

gen die Athleten und Athletinnen eine 

Kombination beider Techniken. Und wie 

springt man einen Flop? Die Grafik aus 

„Sportunterricht.de“ zeigt den Bewegungs-

ablauf schematisch.  

Sieht ziemlich kompliziert aus und ist es 

auch. Nicht nur, dass man vorwärts auf die 

Hochsprunglatte zuläuft und dann rück-

wärts darüber springt. Auch der Anlauf 

selbst ist sehr trickreich. Wobei wir damit 

beim „J“ angekommen wären. Die Lauf-

kurve beschreibt nämlich ein J. Das bedeu-

tet, dass die Sportler erst gerade auf die 

Hochsprunganlage zulaufen und wenige 

Schritte vorher „abbiegen“ und so eine An-

laufkurve haben, die von oben betrachet 

wie ein J aussicht. Sie denken „das ist al-

les“? Nein, noch nicht ganz. In der Kurve 

des Anlaufes neigen die Sportler ihren Kör-

per leicht in die Kurvenrichtung, um nach-

her beim Sprung die optimale Armunter-

stützung für den Sprung zu bekommen. 

Wirklich kompliziert! 

Aber diese und andere Techniken und 

Sportarten erlernen unsere Kinder und Jun-

gendlichen durch ausgebildete Trainer und 

Trainerinnen in der Leichtathletik. Und das 

nicht ohne Erfolg. Eine unserer erfolg-

reichtsten Sportlerinen, Tabea Sowa, er-

rang beim Hochsprung der weiblichen Ath-
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Flip oder Flop, das ist hier die Frage. 
Oder doch lieber ein „J“?
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letinnen unter 15 Jahren den Kreismeister-

titel am 06.05.2018 in Rheine mit hervor-

ragenden 1,55m. 

Sie ist aber nicht nur im Hochsprung  

erfolgreich. Tabea schlägt sich auch ganz 

hervorragend im Dreisprung und über die 

80m Hürden. 

Insgesamt konnten unsere Athleten in 

diesem Jahr bereits eine Vielzahl von Erfol-

gen erzielen: 

Auf Kreisebene wurden bisher 16 Meis-

tertitel, vier Vizemeisterschaften und 10 

dritte Plätze erreicht. 

Besonders hervozuheben ist hier Bastian 

Winter, Jahrgang 2007. Bastian trat bei 

den Kreistitelkämpfen über 50m, sowie im 

Weitsprung, Hochsprung und Ballwurf an 

und erreichte dabei Meistertitel in allen  

Disziplinen. 

Aber nicht nur auf Kreisebene waren 

unsere Sportler erfolgreich.  

Bei den Münsterlandmeisterschaften in 

Ahlen erzielten Tabea Sowa (80m Hürden, 

Dreisprung), Marvin Barkowsky (60m Hür-

den, 4 x 75m Staffel der StG Rheine / Burg-

steinfurt) und Annika Brößkamp (4 x 75m 

Staffel der StG Horstmar/Burgsteinfurt/ 

Riesenbeck) insgesamt 5 Meistertitel. 

Dazu kamen noch 2. Plätze durch Marie 

Schlattmann (Speer), Pia Schlattmann 

(800m), Nils Horstmeier (Ballwurf) 

sowie dritte Plätze für Tabea Sowa 

(Hochsprung) und Felix-Jan Knöpker im Ku-

gelstoßen). 
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v.l.: Tabea Sowa, Janina Knüver  
(Kampfrichterin) und Pia Schlattmann  
bei den Kreiseinzelmeisterschaften  
in Rheine, 06.05.2018

Unsere Athletinnen und Athleten bei den Münsterlandmeisterschaften, 13. Mai 2018



Auch auf Westfalen-Ebene gab es mehre-

re Podestplatzierungen. So wurde Pia Schlatt -

mann in der Halle Vizemeisterin über 800m 

und im Freien erreichte sie Platz 3. 

Tabea Sowa wurde 2. im Dreisprung, ge-

nau wie Marie Schlattmann mit dem Speer. 

Derzeit versuchen unsere U 14 Sportler/ 

innen sich mit den Mannschaften der StG 

Horstmar/Burgsteinfurt/Riesenbeck (Mäd-

chen) bzw. Rheine/Burgsteinfurt (Jungen) 

sich für den Endkampf der jeweils besten 

8 Mannschaften am 23.09.2018 in Kreuz-

tal zu qualifizieren. 

Die Erfolge unserer Sportlerinnen und 

Sportler werden durch viele Trainingsein-

heiten begründet. Schon die Kleinsten in 

der „Spielerischen Leichtathleik“ für Kinder 

unter 10 Jahren lernen in spielerischer Art 

Ausdauer, Schnelligkeit und auch schon in 

Grundzügen Techniken in Lauf, Sprung 

und Wurf. Darauf aufbauend finden Trai-

ningseinheiten für Kinder unter 12 Jahren 

und weiterführend für Kinder und Jugend-

liche unter 14 bzw. unter 16 Jahren statt. 

Das Angebot der Sport- und Trainings-

arten ist groß, wie Sie sicher aus den Erfol-

gen oben gesehen haben.. Wie Sie sicher 

auch gelesen haben, bietet die Leithathle-

tik Mannschaftswettbewerbe für z.B. Staf-

felläufe an, die in Zusammenarbeit mit 

Sportgemeinschaften (Horstmar/Riesen-

beck/Steinfurt -WU14/WU16- und Rheine-

Elte/Steinfurt -MU14/MU16-) durchgeführt 

werden. Damit ist auch die Möglichkeit ver-

bunden, bei den teilnehmenden Vereinen 

weiteres Training nutzen zu können. 

Damit das alles reibungslos funktioniert, 

sind wir auf die Unterstützung der Eltern 

und deren Hilfe angewiesen. Deswegen an 

dieser Stelle der Aufruf an unsere Eltern, 

sich im Verein aktiv zu engagieren, damit 
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wir die vielen Aufga-

ben auf viele Schul-

tern verteilen kön-

nen. So werden im-

mer wieder Helfer für 

das jährliche Leichtathle-

tik Sportfest des TB-Burgsteinfurts 

benötigt (Riegenführer/Innen, Grill- 

und Kaffeestand, Auf- und Abbau), 

aber auch im Vorstand der Leichtathletik-

abteilung bieten sich viele Möglichkeiten 

engagiert den Sport unserer Kinder zu un-

terstützen! Informationen erhalten Sie über 

unsere Homepage (www.tb-burgsteinfurt.de/ 

abteilungen/abteilung-leichtathletik/) und von 

den dort aufgeführten Ansprechpartnern. 

Als letztes noch ein kleiner Geheimtipp: 

wenn Sie auch ein  

wenig Leichtathletik  

betreiben wollen, be-

suchen Sie uns in den 

Sommermonaten im-

mer Montags von 18:00 

bis 20:00 Uhr im VR-Bankstadion 

hier in Burgsteinfurt. Dort können 

Sie für das Deutsche Sportabzeichen 

trainieren und dieses in den Leistungs -

stufen „bronze“, „silber“ oder „gold“ er-

reichen. Auch hier steht Ihnen ein Team von 

Übungsleitern zur Verfügung und leitet Sie 

für die verschie denen Sportarten an. Und 

keine Angst: ein „J“ müssen sie nicht lau-

fen, können aber auch das gerne probieren. 

Und ein „Flop“ ist das ganz sicher nicht!
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Die Kinder und Jugendlichen der Abteilung 

Rhythmik und Tanz tanzten sich durch das 

vergangene Jahr. Ob beim Jazz Dance, Hip 

Hop, Bauchtanz oder klassischen Ballett be-

wegten sie sich rhythmisch zur Musik und 

lernten viele neue Bewegungen. Unter spie-

lerischer Leitung der Trainier wurden Bewe-

gungsabfolgen einstudiert, die dann auch 

vor Publikum präsentiert werden konnten. 

Erst kürzlich erfreuten einige Gruppen der 

Abteilung das Publikum mit ihren Tänzen. 

Bei der Eröffnung des Freibades in Burg-

steinfurt konnten die Kinder ihr Können bei 

strahlendem Sonnenschein unter Beweis 

stellen, sodass es sowohl für die kleinen 

Tänzerinnen, als auch für das Publikum ein 

besonderes Erlebnis war.  

Jeden Mittwoch üben die Kinder unter 

der Leitung von Lilia Rau orientalische Be-

wegungen ein. Verschiedene Tanzrichtun-

gen, wie indische, spanische und orientali-

sche Tänze werden sowohl zu klassischer, 

als auch zu moderner Musik einstudiert. Im 

Vordergrund stehen dabei der Spaß und 
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die Freude am Tanzen. Ein Gefühl für den 

Rhythmus lernen die Kinder schon zu Be-

ginn, da die Schrittfolgen an die Musik an-

gepasst werden. Die Wünsche und Interes-

sen der Kinder werden im Training und in 

den Choreografien berücksichtigt, sodass 

sie sich immer aktiv am Unterricht beteili-

gen können. Mit vollem Einsatz motivierten 

die Mädchen die Läufer des diesjährigen 

Altstadtabendlaufes mit Cheerleading und 

begeisterten die Zuschauer anschließend 

mit einer einstudierten Tanzeinlage.  

An dieser Stelle möchten wir Merle Bö-

wering ganz herzlich in unserem Trainier-

Team begrüßen, die seit Anfang April die 

Gruppe „Dance for Kids“ übernommen 

hat. In dieser Gruppe können schon die 

Kleinsten coole und lockere Bewegungen 

erlernen, die dann von moderner Musik be-

gleitet werden. Ein spielerisches Lernen ist 

dabei von großer Bedeutung, sodass die 

Kinder schon von klein auf die Liebe zum 

Tanz entdecken können, die sie dann hof-

fentlich ein Leben lang begleitet.  

Auch Saskia Reinhard möchten wir im 

Team willkommen heißen, die gemeinsam 

mit Selin Fernandes Ribeiro junge Tänze -

rinnen in die Bewegungen beim Videoclip 

Dancing einführt. Sehr ehrgeizig und mit 
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positiver Energie leiten sie Kinder im Alter 

von sechs bis zwölf Jahren zu rhythmischen 

Bewegungen an. Beim Hip Hop bereiten 

sich die Fortgeschrittenen TänzerInnen auf 

bevorstehende Wettkämpfe vor und beleg-

ten erst kürzlich in der dritthöchsten Leis-

tungsklasse bei insgesamt 11 Teilnehmer-

gruppen den sechsten Platz. Wer Lust und 

den Ehrgeiz hat die Gruppe bei weiteren 

Wettkämpfen siegreich zu unterstützen  

ist herzlich willkommen und kann zum 

Schnuppern gerne mal vorbei kommen!  

Auch die Ballettgruppen der Abteilung 

Rhythmik und Tanz trainieren jede Woche 

fleißig und üben die manchmal auch ko or -

dinativ sehr schwierigen Schritte ein. Ange-

stachelt von einem persönlichen Ehrgeiz eig-

nen sich die Kleinen und Großen die einzel-

nen Bewegungsabfolgen an, die dann 

schlussendlich zu einem Tanz zusammenge-

stellt werden. Diese können dann bei öffent-

lichen Anlässen, wie der Eröffnung des Frei-

bades, präsentiert werden. Gerade für die 

Jüngeren der Ballettgruppen war diese Dar-

bietung der einstudierten Tänze etwas ganz 

besonderes, da sie zum ersten Mal vor ei-

nem so großen Publikum vortanzen durften. 

In ihren Kostümen haben sich die Kinder 

dann auch gleich wie ihre großen Vorbilder 

gefühlt und den Tanz wie eine Primaballerina 

mit einer noch größeren Leichtigkeit und ei-

nem strahlenden Lächeln darbieten können.  

Auch die fortgeschrittenen Tänzerinnen 

konnten im letzten Jahr bei dem einwöchi-

gen Performance Course in Köln glänzen. 

Zehn Mädchen nahmen an dem Kurs teil, 

der neben klassischem Ballett auch Fähig-

keiten im Hip Hop, Musical Theater und Ge-

sang förderte und forderte. Besonders 

Romy Schroer und Merle Böwering können 
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wir gratulieren, die im letzten Jahr mit Sti-

pendien für ihre gute Leistung belohnt wur-

den. So gewann Merle das begehrte Stipen-

dium für das Easter Event 2018 am Perfor-

mers College in Essex, London. Wir möch-

ten auch Hannah Voß und Christina Nickel 

zur bestanden Ballettprüfung „Advanced 

2“ beglückwünschen. Beide haben sich die 

letzten zwei Jahre mit großem Ehrgeiz un-

ter der Leitung von Anne Kathrina Hoff-

meister für die persönlich und auch tänze-

risch sehr wichtige Prüfung vorbereitet.  

Sicherlich können alle Tänzerinnen und 

Tänzer der Abteilung Rhythmik und Tanz 

bestätigen, dass sich die harte Arbeit, die 

sie wöchentlich leisten, am Ende immer 

lohnt und sie glücklich und stolz auf ihre 

Leistungen und Erfolge sein können! 
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1. Jugend –  
Gesichertes Mittelfeld 
Einen sicheren Mittelfeldplatz erreichte die 

1. Jugend in der Kreisliga. Den Kern der 

Mannschaft bildeten dabei Jonas Veltmann, 

Justin Hollefeld, Tobias Kintrup und Luis  

Roters. Da man vor Saisonbeginn mit Alex 

Anyanwu einen wichtigen Spieler verlor, 

geht der 5. Platz durchaus in Ordnung. Mit 

einer Bilanz von 17:8 zählte Tobias Kintrup 

dabei zu den besten drei Spielern im unte-

ren Paarkreuz. 

 
2. Jugend – Personalprobleme, 
Tabellenführung, Platz 3 

Mit großen Personalsorgen ist die 2. Jugend 

in die Saison in der 1. Kreisklasse gestartet, 

da vor Saisonbeginn zwei fest eingeplante 

Spieler kurzfristig die Teilnahme für den  

Ligabetrieb abgesagt hatten. Somit standen 

mit Marvin Burchert und Alexander Brinks 

nur zwei Stammkräfte zur Verfügung und 

Spieltag für Spieltag musste die Aufstellung 

neu zusammengestellt werden. Umso er-

staunlicher, dass man nach der Hinrunde 

„von der Tabellenspitze grüßen“ durfte. Die-

se Topform konnte man in der Rückrunde 

nicht ganz halten, sodass am Ende der Sai-

son der dritte Platz raussprang, der trotzdem 

eine sehr gute Leistung darstellt. Mit deut-

lich positiven Bilanzen konnten sich Marvin 

Burchert (22:4) und Alex Brinks (22:9) zu-

dem unter die Top10 der Liga spielen.   
 

3. Jugend –  
Schwierige erste Saison 
Die neu gemeldete 3. Jugend hatte eine 

schwere erste Saison in der 1. Kreisklasse. 

Für den Großteil der Mannschaft war es die 

erste Teilnahme im Ligawettkampf und so 

verlief die Punkteausbeute nur sehr mau. 

So stand nach der Hinrunde nur 1 Punkt 

auf der Habenseite. Die Rückrunde konnte 

mit 4 Punkten erfolgreicher gestaltet wer-

den, verhinderte aber leider nicht den vor-

letzten Tabellenplatz. Die Mannschaft bil-

deten Niclas Preiß, Luis Roters, Jonas Denk-

ler, Nele Bockholt, Marco Kellermann, Han-

nah Lemke und Wiebke Namockel. 
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1. Schüler –  
Bezirksliga wir kommen! 
Eine spannende und sehr erfolgreiche Sai-

son spielte die 1. Schüler in der Kreisliga. 

In der Aufstellung Tim Veltmann, Nick Hart-

mann, Erik Meyer und Ole Homann erreich-

te man nach der Hinrunde den 2. Platz, Ib-

benbüren sicherte sich ohne Punktverlust 

die Tabellenführung. Zwar konnte man 

dem Tabellenführer im Laufe der Rückrun-

de im direkten Duell die Stirn bieten, die-

sen jedoch nicht mehr einholen. Die Vize-

meisterschaft wurde verteidigt und erfreu-

licherweise war damit der direkte Aufstieg 

in die Bezirksliga auch ohne Relegations-

spiele gesichert. Ein toller Erfolg für die 

ganze Truppe! Nick Hartmann (38:2) avan-

cierte dabei zum besten, Tim Veltmann 

(32:3) zum drittbesten Spieler der gesam-

ten Liga.  

 
2. Schüler – Dreikampf  
um die Vizemeisterschaft 

Einen spannenden Dreikampf um die Vize-

meisterschaft gab es in der 1. Kreisklasse 

zwischen Emsdetten, Rheine und der 2. 

Schüler des TB. Belegte man nach der Hin-

runde den vierten Platz - punktgleich mit 

Emsdetten auf Platz 3 bzw. einen Punkt 

hinter Rheine auf Platz 2 – konnte man 

sich für die Rückrunde den zweiten Platz 

sichern. Unterm Strich beendeten alle drei 

Teams die Saison mit 17:11 Punkten, sodass 

das Spielverhältnis entscheiden musste.  
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Mit einer Differenz von +24 konnte man 

sich vor Rheine (+12) schieben, Emsdetten 

mit +30 sicherte sich jedoch die Vizemeis-

terschaft. Dennoch kann die Mannschaft 

mit dem 3. Platz sehr zufrieden sein. Den 

Kern der Mannschaft bildeten dabei Ole 

Homann, Florian Hengstmann, Joel Valen-

tino, Levin Koch und Manuel Bauland. 

 
3. Schüler und 4. Schüler – 
Geschlossen gegen die  
rote Laterne 

Im Gegensatz zur 2. Schüler rangierten die 

3. und 4. Schüler im unteren Tabellendrittel 

in der 1. Kreisklasse. Nachdem Etus Rheine 

seine Mannschaft kurz nach Saisonbeginn 

zurückgezogen hatte, ging es vor allem  

darum, Vorwärts Wettringen hinter sich  

zu lassen. Dies gelang nach der Hinrunde 

nur der 4. Schüler, die 3. Schüler lag jedoch 

nur einen Punkt hinter Wettringen. Im Lau-

fe der Rückrunde konnten sich beide 

Teams jedoch vor Wettringen schieben, so-

dass am Saisonende die rote Laterne dort-

hin ging. Für die zwei Mannschaften gin-

gen folgende Spieler/-innen auf Punkte-

jagd: Josephine Haberland, Maja Lichte, 

Diana Shevnin, Julia Shevnin, Marlena Hil-

lers, Simon Jans, Lennart Lippen, Timon 

Bauland, Dominik Gaag und Leon Isbanner. 

 
Minimeisterschaften 

Eine Erfolgsstory für die Nachwuchstalente 

des TB waren in diesem Jahr die Minimeis-

terschaften. Nachdem Kai Mandrella, Celi-

ne Höing, Marina Hengstmann, Jonas Haar-

mann, Jonas Harmsen und Julian Harmsen 

beim Ortsentscheid in Burgsteinfurt tolle 

Ergebnisse ablieferten, konnten sie auch 

beim Kreisentscheid überzeugen. So wur-

den Hengstmann und Haarmann Kreis -

minimeister, Mandrella und Jonas Harmsen 

sicherten sich den Vizetitel. 

So ging es weiter zum Bezirksentscheid, 

bei dem sich Jonas Haarmann bis ins Finale 

spielen konnte, dieses aber leider nicht für 

sich entscheiden konnte. Der 2. Platz war 

aber die Fahrkarte für den Verbands -
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entscheid, und auch seine Mitstreiter Harm-

sen (5.) und Hengstmann (4.) konnten sich 

dafür qualifizieren. 

Mit großer Vorfreude fuhr das Trio zum 

Verbandsentscheid, um sich mit den 24 

Besten aus diesem zu messen. Die Konkur-

renz war stark, trotzdem verkaufte sich das 

Trio ordentlich. Unterm Strich belegte Ma-

rina Henstmann Platz 18, Jonas Harmsen 

Platz 10 und Jonas Haarmann einen sen -

sationellen 6. Platz! 

 

Turniere 
Auch bei diversen Turnieren haben die Ak-

teure des TT-Nachwuchs fleißig Werbung 

für sich und den Sport machen. 

Bei den Kreismeisterschaften in Lad -

bergen konnte sich konnte sich Maja Lichte 

den Kreismeistertitel der C-Schülerinnen im 

Einzel sichern und landete mit ihrer Team-

kameradin Diana Shevnin auch im Doppel 

ganz oben auf dem Treppchen! Nick Hart-

mann holte sich bei den Kreismeisterschaf-

ten den Schüler-B Titel, und das als C-Schü-

ler. Zudem konnte Hartmann beim Top32 

Ranglisten Turnier den 3. Platz erreichen, 

eine richtig starke Leistung! 

Und auch beim Teuto Cup in Lengerich 

konnten einige TB Akteure Titel und Pokale 

einsammeln. So belegte Nick Hartmann im 

Einzel und Doppel in der Klasse bis 1.200 

TTR Punkte den ersten Platz. Diana und  

Julia Shevnin konnten sich den Doppeltitel 

sichern, Diana zusätzlich noch den Vizetitel 

im Einzel. Einen starken dritten Platz im Ein-

zel erreichte zudem Jonas Harmsen.
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Seniorenbereich 
In der letzten Spielzeit startete der TB mit 

fünf Herren- und zwei Damenmannschaf-

ten. Die Saison verlief vor allem für die  

1. und 2. Herrenmannschaft sowie für die 

1. Damenmannschaft sehr erfolgreich und 

endete jeweils mit dem Aufstieg in die 

nächsthöhere Spielklasse. Für die 1. Damen- 

und die 2. Herrenmannschaft war es jeweils 

bereits der zweite Aufstieg in Folge. 

In den Einzelwettbewerben schaffte 

Christoph Heckmann die Wiederholung des 

Westdeutschen Meistertitels in der Klasse 

Senioren 50. Bei den Deutschen Meister-

schaften schaffte er in diesem Jahr im Ein-

zel und im Mixed den Einzug in das Finale. 

1. Herren feiert Aufstieg  
in die Oberliga 

Die 1. Herrenmannschaft erreichte nach  

einer außergewöhnlich guten Saison in der 

Spielzeit 2017/18 ganz souverän die Meis-

terschaft und damit den Aufstieg in die 
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Oberliga. Mit einem deutlichen Vorsprung 

von 5 Punkten ließen die Spieler Dennis 

Schneuing, Yorrick Michaelis, Klaas Lüken, 

Christoph Heckmann, Sascha Beuing, Tim 

Beuing und Jörg Bäumer den Tabellenzwei-

ten SV Brackwede II hinter sich. Über die ge-

samte Saison zeigte die Mannschaft eine ge-

schlossene Teamleistung. Alle Spieler erziel-

ten dabei ein deutlich positives Punktekonto. 

Besonders in der eigenen Halle demonstrier-

ten die Steinfurter ihre Macht; es wurde in 

der gesamten Saison zu Hause kein Punkt 

abgegeben. Den passenden Schlussakkord 

bildete der zweitletzte Spieltag, als beim 

Heimspiel gegen den ärgsten Verfolger 

Brackwede II mit klaren 9:2 Sieg vorzeitig 

das Meisterstück abgeliefert wurde. 

In der neuen Saison wird der Kern der 

Mannschaft grundsätzlich unverändert be-

stehen bleiben. Dabei gilt bekanntlich, dass 

nach dem Aufstieg der Kampf um den 

Klassenerhalt bevorsteht. Diese Zielsetzung 

wird die Mannschaft sicherlich mit ihrer 

Heimstärke und der bereits angesproche-

nen mannschaftlichen Geschlossenheit an-

gehen. 

 
2. Herren steigt wieder auf 

In der Saison 2017/18 führte die 2. Mann-

schaft nach dem letztjährigen Aufstieg in 

die Bezirksklasse ihren Siegeszug fort. Bei 

nur zwei Niederlagen in der gesamten Sai-

son belegte die Mannschaft um Spitzen-

spieler Hendrik Arning mit nur einem 

Punkt Rückstand den zweiten Tabellenplatz 

hinter Meister Handorf. Das bedeutete die 

Teilnahme an der Relegationsrunde. Bei 

den 3 Relegationsspielen beim Ausrichter 

in Bottrop setze sich die Mannschaft mit 

drei souveränen Siegen (9:2, 9:2 und 9:1) 

gegen die Konkurrenten aus den anderen 

Bezirksklassen durch. 



Für die nächste Saison stehen somit  

einige spannende Vergleiche gegen neue 

Mannschaften aus der Bezirksliga an, bei 

der der Mannschaft aufgrund ihrer Leis-

tungsdichte durchaus einiges zuzutrauen ist.  

 
3. Herren spielt eine  
gute Saison 

Nach dem Aufstieg in der letzten Saison 

konnte in der abgelaufenen Saison in der 

Kreisliga am Ende ein guter 5. Platz erreicht 

werden. Eventuell wäre sogar noch etwas 

mehr möglich gewesen, wären die Spieler 

Marc Lemke und Volker Overesch nicht in 

der kompletten Rückrunde verletzungs -

bedingt ausgefallen. 

Bei den Kreispokalspielen wurde die 

Mannschaft durch die Spieler Johannes 

Günther, Romuald Mevert und Franz-Dieter 

Koers vertreten und konnte letztendlich 

den Kreispokal nach Burgsteinfurt holen. 

Neben den erwähnten Spielern bildeten 

Frank Lemken, Harry Libutzki, Gerd Lind-

strot, Gerrit Schnabel und Christian Harm-

sen den Kern der Mannschaft. 

 
4. Herren – 1. Kreisklasse 

Die 4. Herrenmannschaft startete in der  

abgelaufenen Saison 2017/2018 in der  

1. Kreisklasse und belegte abschließend 

den 7. Rang. Im Hinblick auf die anfäng -

liche Aufstellung war die Mannschaft 

grundsätzlich davon ausgegangen, am 

Ende im oberen Tabellendrittel landen zu 

können. Aufgrund beruflich und privat be-

dingter Aufstellungsprobleme und damit 

häufig wechselnden Doppelpaarungen 

konnte die Mannschaft die eigene Erwar-

tungshaltung jedoch nicht ganz erfüllen 

und beendete die Saison auf einem Platz 

im gesicherten Mittelfeld.  

Die einzelnen Spieler erzielten weitge-

hend zufriedenstellende Einzelbilanzen, 

wobei hier besonders Christian Lülff (im 

oberen Paarkreuz) und Winfried Möllers 

(im mittleren und unteren Paarkreuz) mit 

einer jeweils positiven Bilanz hervorzuhe-

ben sind.  

In leicht geänderter Aufstellung, unter 

anderem auch mit Bjarne Temmen als viel-

versprechendem Neuzugang, sowie in der 

Erwartung, möglichst viele Spiele in bester 

Besetzung bestreiten zu können, hat sich 

die Mannschaft das Ziel gesetzt, am Ende 

der kommenden Saison einen Platz im obe-

ren Bereich der Tabelle zu belegen und bei 

gutem Verlauf auch um den Aufstieg mit-

spielen zu können.  
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5. Herren – 1. Kreisklasse 
Bereits im Vorfeld der Saison war der 

Mannschaft bewusst, dass der Klassenver-

bleib das sportliche Ziel für die 5. Herren-

mannschaft sein würde. Nach einigen auch 

in der Höhe nicht einkalkulierten Siegen 

gegen direkte Wettbewerber und auch hö-

her einzuschätzende Mannschaften gelang 

es zwischenzeitlich, einen Platz im unteren 

Mittelfeld zu belegen. Schlussendlich muss-

ten die Spie ler, auch aufgrund von Auf -

stellungs schwierigkeiten durch beruflich 

bedingte Wochenendarbeit die bisweilen 

höhere Konstanz der anderen Mannschaf-

ten anerkennen und steigen daher in die 

2. Kreisklasse ab.  

Bei den Einzelbilanzen konn te Jürgen 

Hünteler im mittleren und unteren Paar-

kreuz eine positive Bilanz erreichen. Alle 

weiteren Spieler zeigten sich mit ihren Er-

gebnissen weitgehend zufrieden und konn-

ten an einzelnen Spieltagen jeweils für 

Überraschungen sorgen.  

In der neuen Saison startet neben der 

5. Herren die neu gegründete 6. Herren 

ebenfalls in der 2. Kreisklasse, da dort zu-

künftig mit 4er-Mannschaften gespielt wird 

und durch die erfreuliche Entwicklung nun 

eine weitere Mannschaft zum Spielbetrieb 

angemeldet werden konnte.  

 
1. Damen sorgt für große 
Überraschung mit dem  
Aufstieg in die Verbandsliga 

Die 1. Damenmannschaft der Tischten-

nis-Abteilung des TB Burgsteinfurt hat in 

dieser Saison für einen Paukenschlag ge-

sorgt und sich die Meisterschaft in der 

Bezirks liga gesichert. Damit steigen die 

Burgsteinfurterinnen in die Verbandsliga 

auf und spielen in der kommenden Saison 

auf westdeutscher Ebene.  

Die junge Damenmannschaft mit Pran-

vera Fazliu, Thi Ngoc Tran Nguyen, Dana 

Overkamp, Caroline Rewer und Andrea 

Hergesell erkämpften sich bei 18 Begeg-

nungen in einer geschlossenen Mann-

schaftsleistung 13 Siege und 4 Unentschie-

den bei nur einer Niederlage.  

Nach dem die Mannschaft erst im letz-

ten Jahr in die Bezirksliga aufgestiegen ist, 

hatten die Damen sich vor der Saison den 

Klassenerhalt als Ziel gesetzt. Doch schon 

zum Ende der Hinrunde zeichnete sich ab, 

dass in den jungen Damen sehr viel mehr 
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v.l.n.r.: Pranvera Fazliu, Thi Ngoc Tran 
Nguyen, Caroline Rewer, Dana Overkamp 
und Andrea Hergesell
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Potential steckt und sie im oberen Tabel-

lenfeld mitspielen können. Das die Saison 

mit der Meisterschaft in der Bezirksliga be-

endet wird, damit hat keiner gerechnet 

und ist somit ein riesengroßer Erfolg. 

 
2. Damen hat noch 
Luft nach oben 

Die 2. Damenmannschaft ist in 

der Saison 2017/18 wieder in 

der Kreisliga, aber diesmal 

auch mit 3 Mannschaften aus 

Münster, angetreten. 

Leider reichte es in der Hin-

runde, auch aufgrund von Auf-

stellungsschwierigkeiten, nur 

zu einem Unentschieden in 

Emsdetten. Die Rückrunde ver-

lief dann schon etwas erfolg -

reicher. Gleich zum Anfang der 

Rückrunde gewann die Mann-

schaft mit 7:3 in Kinderhaus 

und spielte Unentschieden in 

Amelsbüren. Somit landete die 

2. Damen leider auf dem letz-

ten Platz. 

Zum Einsatz kamen u.a. 

Anne Niehus (sie verstärkte 

die Mannschaft ab der Rück-

runde), Andrea Hergesell, An-

nette Trocke-Bosse, Birgit Kru-

de, Monika Schnieder, Hei-

drun Beckmann und Stefanie 

Haarmann. 

Da die Kreisligen in der 

nächsten Saison aufgelöst wer-

den, spielt die 2. Damen in der 

Saison 2018/19 in der Bezirksklasse gegen 

überwiegend bekannte Mannschaften.  

Dabei erhält die Mannschaft Verstärkung 

durch aus Laer.



Auch im zurückliegendem Jahr haben wir 

unser Kurssystem weiter ausgebaut und 

neue Angebote geschaffen. Immer mehr 

Menschen möchten flexibel Sport treiben 

und schätzen diese meist vierteljährigen 

Kurse – sowohl Mitglieder als auch Nicht-

mitglieder. Durch unsere Satzungsände-

rung 2017 gehören Kursteilnehmer nun of-

fiziell als „Kurzzeitmitglieder“ dem TB an. 

Die Mitgliedschaft endet mit Ablauf des 

Kurses automatisch.  

Ein neuer Kurs im Bereich Gesundheits-

sport ist Bewegen und Entspannen mit 

Katja Haßelmann. Bewegung und Entspan-

nung werden dabei kombiniert, so dass 

Blockaden und Verspannungen gelöst wer-

den können. Unterschiedliche Entspan-

nungstechniken werden vorgestellt, unter 

anderem aus dem Yoga-Bereich. Die Teil-

nehmer können ihren persönlichen Weg 

zum Entspannen finden und lernen, diesen 

im Alltag zu integrieren.  

Weitere Kurse, die regelmäßig in der Vil-

la Turnerbund stattfinden, sind für Erwach-

sene Bodyfit und Tae Bo Piano mit Mi-

chaela Scheiper. Beide Kurse haben sich 

gut etabliert. Das Faszien-Training bei Pe-

tra Jeske ist immer sehr schnell ausgebucht, 

Neueinsteiger müssen schnell sein, um ei-

nen Platz zu ergattern. Dieses moderne, 

ganzheitliche Training kann durch gezielten 

Einsatz von Kleingeräten Blockaden lösen 

und das Bindegewebe straffen. 

 Ähnlich sieht es bei der Wassergym-

nastik aus: Seit Schließung des Bades am 

Krankenhaus in Borghorst ist Wasser für 

Gymnastik rar und somit werden alle un-

sere Kurse gut nachgefragt. Daher bieten 

wir nach den Sommerferien neu einen wei-

teren Kurs am Mittwochabend ab 20:45 

Uhr an. Dieser Kurs wendet sich vor allem 

an Berufstätige und Eltern, es wird etwas 

flotter zugehen.  
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Kurse und Neuigkeiten im TB

„Bewegen und Entspannen“ kann 
man sich auch unter freiem Himmel, 
wie hier beim Sport im Park.

Unsere Präsiden-
tin Michaela beim 
Tae Bo Piano.



Stefanie Pösse leitet weiterhin Zumba 

sonntags und mittwochs. Indoor-Cycling 

dagegen bekommt neuen Wind durch die 

junge Übungsleiterin Inken Namockel. Der 

Winterkurs Stabitraining bei Manfred 

Litschmann fühlt sich in der Sporthalle der 

Elisabethschule sehr wohl. Ganz neu be-

ginnt ab dem 25.10.18 ein Kurs Skigym-

nastik, der abwechselnd von den DSLV-Ski-

lehrern Alfons Kock und Thomas Laurenz 

im Spiegelsaal der Kreishalle geleitet wird. 

Hebamme Friederike Rummeling führt 

weiterhin die 6-wöchigen Kurse Babymas-

sage durch. Säuglinge ab der 6. Lebens-

woche fühlen sich dabei richtig wohl, 

wenn sie bei 23 Grad im Besprechungs-

raum im Obergeschoss der Villa Turner-

bund von ihren Mamas oder Papas durch-

geknetet werden.  

Bereits rumgesprochen haben sich un-

sere Kurse Starke Kids mit Hendrik Dissel-

beck: Auch Grundschulkinder aus Ochtrup 

oder Wettringen nehmen daran teil. Die 

Kinder bekommen in diesem Selbstbehaup-

tungskurs viele Tipps, um stark, selbstbe-

wusst und fair durchs Leben zu gehen. Ge-

rade bei den heute leider nicht seltenen 

Mobbing-Attacken schon auf dem Schul-

hof tut es Kindern gut, in Rollenspielen auf 

bestimmte Situationen vorbereitet zu wer-

den und Verteidigungen zu kennen, die zur 

Deeskalation beitragen. 

Ein weiterer Kurs für Kinder (8-12 Jahre) 

ist der Power Spaß für 8 – 12jährige 

Jungs. Hier dürfen die Jungen einmal so 

richtig toben, ringen und raufen! Diplom 

Sozial- und Erlebnispädagogin Brigitte 

Kamphues wacht darüber, dass alles fair 
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„Wir kämpfen fair!“ 
ist die Parole beim 
Power Spaß.



und wertschätzend abgeht. Spaß, Span-

nung und Abwechselung sind durch die 

verschiedenen Teamaufgaben, Koopera -

tions- und Bewegungsspiele garantiert.  

Im Bereich Reha-Sport fasst der TB im-

mer besser Fuß. Mit Monika Beulker konn-

te eine weitere B-Trainerin gewonnen wer-

den, die von Wolfmar Joppich eine Ortho-

pädiegruppe übernommen hat und neu 

noch eine Reha-Sitzgymnastik-Gruppe an-

bietet, die bereits gut gefüllt ist. Heike The-

dieck leitet drei weitere Orthopädie-Grup-

pen, während sich Werner Schwalb auf die 

Personen mit Atemproblemen spezialisiert 

hat. Unser Kooperationspartner Fit In (Me-

telener Stiege 46) bietet eine weitere Reha-

Gruppe am Montagabend an. Das 8. An-

gebot wendet sich an Jugendliche, die in 

lockerer Atmosphäre mit Ramtin Rad als 

Leiter an ihren „Schwächen“ arbeiten kön-

nen. Beim TB fallen mit einer ärztlichen Ver-

ordnung keine zusätzlichen Kosten an.  

Auch die FREDis, wie wir sie intern lie-

bevoll nennen, fühlen sich immer wieder 

wohl in unseren Räumlichkeiten. Vier die-

ser Abnehm- und Ernährungskurse bieten 

wir pro Jahr in Kooperation mit dem Ma-

rathon Steinfurt an. Ohne Bewegung geht 

es nicht! Nach diesem Motto steht bereits 

am 3. Termin eine Bewegungseinheit auf 

dem Programm, die sich Heike und Micha -

ela teilen. Am 4. Termin können die Teil-

nehmer dann wählen, ob die 

mit Renate Mischak von Mara-

thon Steinfurt walken oder bei 

Heike einen Schnupperkurs in 

der Halle absolvieren. FRED 

Coach Claudia Wiggenhorn ist 

immer wieder begeistert, wie 

viele Kilo gerade ihre Teilneh-

mer in Steinfurt abnehmen.  

Jetzt stelle ich Ihnen noch 

kurz die ganz neuen Angebote 

vor, an denen Mitglieder und 

Nichtmitglieder teilnehmen kön -

nen.  

Einen besonderen Work-

shop wird es am 6. Oktober in 

der Villa Turnerbund geben: 
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Yoga-Potpourri – Eine bunte Mischung 

Yoga. Geboten wird eine kreative Mi-

schung aus Hatha Yoga, Lachyoga und  

Yogadancing – kompetent angeleitet von 

Anne Hagedorn. Zur Stärkung gibt es zwi-

schendurch Getränke, Obst und Gebäck. 

Auch den 3. November sollten sich 

Sport- und Gesundheitsinteressierte vor-

merken, denn an dem Tag findet ebenfalls 

in der Villa ein kostenloser Aktionstag Be-

wegt GESUND bleiben in NRW statt. Es 

wird unterschiedliche sportliche Angebote 

unserer Übungsleiter geben, Vorträge zur 

gesunden Ernährung und zum Thema Os-

teoporose sowie Puls-, Blutdruck- und Blut-

zuckermessungen. Veranstalter sind der TB 

und der Kreissportbund Steinfurt, Unter-

stützung gibt es vom Landessportbund 

NRW und der Staatskanzlei NRW.  

Die Zeitinseln sprechen Eltern mit ihren 

Kindern ab 7 Jahren an. Hier gibt es die 

Zeitinseln „Vater-Sohn“, „Mutter-Tochter“ 

sowie „Zusammen ins Gleichgewicht“. Un-

sere Übungsleiterinnen Brigitte Kamphues 

und Katja Haßelmann haben sich etwas Tol-

les einfallen lassen, damit Eltern mit ihren 

Kindern bewusst gemeinsame Zeit erleben 

können. Diese Angebote finden an unter-

schiedlichen Terminen jeweils sonntags von 

11 bis 13 Uhr statt.  

Wir freuen wir uns auch darauf, am 

24.11.2018 in unseren Räumlichkeiten die 

Spieleburg-Steinfurt erleben zu können. 

Nach dem Motto „An die Bretter, fertig, 

los!“ können Familien den ganzen Tag lang 

alte und neue Brettspiele, aber auch Wür-

fel- und Kartenspiele ausprobieren. Weitere 

Infos unter www.spieleburg-steinfurt.de . 

Für genauere Informationen schauen Sie 

bitte auf unsere Homepage unter „Kurse“.
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Nach zwei Test-Tagen „Sport im Park“ in 

den Sommerferien 2017 wurde in diesem 

Jahr eine ganze Woche daraus. „Fit in die 

Ferien“ hieß das Motto der Veranstaltung, 

die vom KSB organisiert und vom LSB und 

der Kreissparkasse sowie den Stadtwerken 

gefördert wurde. Sieben Vereine aus Stein-

furt beteiligten sich daran und stellten ein 

buntes Programm zusammen, das täglich 

im Bereich zwischen Schloss und Krieger-

denkmal stattfinden sollte. 

Am Auftaktsonntag war der TB mit  

seinen Bogenschützen, den Leichtathleten 

und den Kursleiterinnen Michaela und  

Steffi präsent. Das Wetter war diesmal her-

vorragend und so zeigte der Bagnoeingang 

schon fast Volksfestcharakter. Viele Be-

kannte Gesichter, aber auch ganz spontane 

Spaziergänger nahmen die Angebote wahr. 

An den folgenden Tagen verlagerte der TB 

diverse Kurse und Gruppen einfach nach 

draußen – bei der relativ stabilen Wetter-

lage machbar! So fand das Faszientraining 

am Kriegerdenkmal statt, Bewegen & Ent-

spannen, Bodyfit und Zumba unter den 

Bäumen, auch eine Extra-Einheit Stabi- 

Training wurde super angenommen. Die 

kleinen Nachwuchstänzer rund um Saskia 

Reinhardt und Merle Böwering tanzten auf 

dem Rasen und hatten ebenfalls viel Spaß.  

Das Finale der Outdoor-Woche fand 

dann im Stadion statt. Hier gab es ein 

Beachvolleyballturnier, Sport für alle und 

natürlich auch eine Verköstigung durch 

Grillstand und Getränke. Fazit nach dieser 

Woche: unbedingt wiederholen!
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Sport im Park

Bogenschießen

Dance for KidsZumba
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Der 32. Steinfurter Altstadtabendlauf 

war trotz fehlendem Orgaleiter wieder ein-

mal bestens vorbereitet. Dank der über vie-

le Jahre angelegten To-Do-Liste konnten 

die Aufgaben auf die Orgateammitglieder 

und das Büro verteilt werden. Drei Treffen 

waren nur noch nötig, um alles reibungslos 

abzuwickeln. Am 9. Juni dann hatten wir 

wieder einmal Glück mit dem Wetter, man-

chen Athleten war es jedoch sogar schon 

zu heiß und ein Besuch des Schwimm -

bades wurde wohl vorgezogen. Daher hat-

ten wir deutlich weniger Finisher – ziemlich 

genau 600 Läufer aus Steinfurt und dem 

Umland sind bei den 6 Starts im Ziel ange-

kommen.  

Zum ersten Mal wurden die Jungen und 

Mädchen der Altersklassen U 12 und U 14 

in dem 2 Kilometerlauf zusammengelegt. 

Das erwies sich als eine gute Entscheidung, 

denn so machten die Mädels den Jungs 

Beine! Den Gesamtsieg errangen in der  

U 14 mit Lilly Claire Kemper (7:47 min) von 

der LG Olympia Dortmund und Magdalena 

Dahme (8:04 min) vom TUS Germania 

Horstmar in der U 12 dann auch jeweils  

2 Mädchen! Die Beteiligung war gerade 

bei den Schülerläufen sehr gut und so  

manches Finish wurde frenetisch umjubelt. 

Beim Lauf über einen Kilometer kamen die 

ersten drei Jungen im Sekundentakt ins 

Ziel: Mats Hungermann vom SV Wilmsberg 

hatte hier in 3:50 Minuten die Nase vorn 

vor Patrick Werning und Mats Dudeck vom 

SV Burgsteinfurt. Bei den Mädchen war es 

ähnlich spannend. Hier gewann Plamena 

Filipova in 4:20 Minuten zeitgleich vor Jule 

Deiters und Helena Buscher (4:22 min).  

Den Pokal der größten Gruppe im Schü-

lerbereich hat in diesem Jahr wieder die 

Bismarckschule gewonnen. (Auf dem Foto 

vorn Plamena Filipova mit dem Pokal) 
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Ein besonderer Höhepunkt war wie im-

mer der Bambinilauf, der in diesem Jahr 

zum 28. Mal durchgeführt wurde. Die klei-

nen Nachwuchsläufer rannten zum Teil be-

gleitet von Mama und Papa eine kleine 

Runde durch die Stadt und bekamen im 

Ziel den begehrten Eisgutschein von Gino 

persönlich ausgehändigt. Die meisten Star-

ter stellte in diesem Lauf zum 2. Mal der 

Kindergarten Hollich, der nachträglich von 

Maria Deitermann von den Stadtwerken 

und Dörte Michels geehrt wurden.   

Das Rahmenprogramm mit den Cheer-

leadern und der Bauchtanz-

gruppe sorgte für kurze 

Weile, für das leibliche 

Wohl sorgte die Leichtathle-

tikabteilung mit Grillstand 

und Kuchentheke.  

Über 5 km ließ Serien -

sieger Daniel Pugge seinem jungen Vereins-

kollegen vom TUS Germania Horstmar 

Hendrik Lindstrot den Vortritt, der in 18:13 

Minuten den Gesamtsieg errang. Das 

Treppchen komplettierte Christian Lindhof 

vom SV Burgsteinfurt. Die Damenwertung 

gewann Annika Faulborn (SV Falke Saer-

beck, 22:05 min) vor Tanja Heuer und Petra 

Gehltomholt. 

Auf der längeren Strecke von 10 Kilo-

metern wollte Daniel Pugge es dann aber 

wissen: in neuer persönlicher Bestzeit von 

33:43 Minuten verwies er Tom Thieman 

von der LG Brillux Münster auf Platz 2. Drit-

ter wurde Max Träger. Den Gesamtsieg bei 

den Frauen erlief sich die 17jährige Marie 

Sommer vom TUS Germania Horstmar in 

der Zeit von 43:11 Minuten. Lena Teute -

macher und Susanne Straten belegten die 

Plätze 2 und drei. 

Da die Beteiligung am 

10 km Lauf seit Jahren rück-

läufig ist, kam aus unseren 

Reihen (Klaus Zuch!) die 

Idee einer kreis weiten Cup-

Wertung ab dem Jahr 2019. 

Weitere 7 Laufveranstalter 

sind nun beim „Nordmünsterland-Cup“ 

dabei. Die Rahmenbedingungen stehen, 

Landrat Dr. Klaus Effing ist Schirmherr und 

die Flyer sind gedruckt. Teilnehmer müssen 

an 4 von den 8 DLV-vermessenen Laufver-

anstaltungen über 10 Kilometer teilneh-

men, um in die Wertung zu kommen. Ist 



ein Athlet noch fleißiger, bekommt er pro 

Start eine Zeitgutschrift von 45 Sekunden. 

Abgerechnet wird dann beim Adventslauf 

in Mesum als letzter Veranstaltung des Jah-

res. Diese zusätzliche Wertung ist kosten-

los! 

Beim 6. Steinhart 500 am 12. Novem-

ber 2017 war das Wetter gar nicht so, wie 

wir es von den vorherigen Veranstaltungen 

gewöhnt waren. Kühl und reg nerisch! 

Nicht, dass wir damit Anfang November 

nicht auch mal gerechnet haben, aber wir 

waren von tollem Herbstwetter verwöhnt. 

Die Zahl von über 500 Voranmeldern ließ 

jedoch schon ahnen, dass der Steinhart500 

„angekommen“ ist. Die Nachmelder haben 

uns dann am frühen Morgen dermaßen 

überrannt, dass wir keine Nachmeldezettel 

mehr hatten und das spontan noch größer 

georderte Zelt gesteckt voll war. Das ließ 

sich natürlich kurzfristig durch nachdru-

cken regeln und alle Läufer konnten antre-

ten. Zum ersten Mal erreichten wir damit 

ein Gesamtstarterfeld von über 800 Athle-

ten. Besonders stolz macht es uns, dass der 

Steinhart666, also die Ultrastrecke über 56 

Kilometer, als Wertungslauf der Deutschen 

Ultra Vereinigung aufgenommen wurde.  

Das Wetter war also kein Hinderungs-

grund, an unserem schönen Crosslauf teil-

zunehmen – Läufer sind eben ein beson-

ders hartgesottenes Völkchen! Mit 389 Teil-

nehmern starteten die meisten Läufer auf 

dem Rundkurs von 14 km Länge. Das trau-

en sich Hobbyläufer, die sonst nur maximal 

Die beachtliche Trophäensammlung  
eines Teilnehmers, der alle 6 Finisher- 
Klinkersteine des Steinhart500 sein  
Eigen nennen kann!
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eine Stunde laufen, als besonderen Anreiz 

durchaus zu, daher die gute Resonanz.  

Bei den Frauen gewann Katharina Hauert-

mann, die Herrenwertung sicherte sich mit 

komfortablem Vorsprung unser TB Eigen-

gewächs Tobias Middendorf in der tollen 

Zeit von 50:43 Minuten. Damit steigerte er 

sich um fast 3 Minuten gegenüber seiner 

Zeit aus dem Vorjahr. 

Barbara Menßen und Marc Außendorf 

siegten über die Distanz von 28 Kilometern 

und Sara Kaute und Frederic Fender beim 

Marathon (42 Kilometer). Die 4-Runden-

Strecke, also der Ultra Steinhart 666, wur-

de überlegen von dem Seriensieger Daniel 

Pugge aus Horstmar gewonnen, bei den 

Damen war Stefanie Makiola ganz vorne.  

An dieser Stelle möchte ich einen aus-

gesprochenen Dank an die Organisatoren-

teams aller Veranstaltungen sowie an die 

zahlreichen Helfer aussprechen. Gerade  

die Handballabteilung hat uns in diesem 

Jahr beim Altstadtabendlauf „gerettet“, da 

noch so viele Streckenposten offen waren. 

Ohne Euch alle könnten wir diese Veran-

staltungen nicht durchführen und ich hof-

fe, dass sich auch in Zukunft wieder viele 

Mitglieder abteilungsübergreifend engagie-

ren und die Veranstaltungen unterstützen. 

Abschließend möchte ich auf den  

7. Steinhart am 11.11.2018 aufmerksam 

machen. Jede helfende Hand ist will-

kommen und auch nötig! Melden Sie 

sich gerne in der TB Geschäftsstelle, wenn 

Sie unsere Veranstaltung in irgendeiner 

Form unterstützen möchten. 

AUTOHAUS CYRAN
Altenbergerstr. 212 · 48565 Steinfurt
Tel.: (+49) 0-2552-9365-0

www.cyran.de
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Am 23.05. ging es für die Jugend des TBs 

mit ca. 50 Jugendlichen ab 12 Jahren in 

das Disneyland bei Paris. Die Aktion starte-

te Dienstagabend mit einem „Warm-up-

Kino“ in der Villa Turnerbund. Um sich auf 

den kommenden Tag einzustimmen, sahen 

sich die Teilnehmer die beiden Filme „Peter 

„Pan und „Die Eiskönigin“ an.  

Um 23:30 Uhr startete der Bus Richtung 

Paris. Nach einer mehr oder weniger schlaf-

losen Nacht erreichte die Gruppe gegen 

09:00 Uhr den Park. 

Bis zur Rückfahrt um 22:00 Uhr verbrach-

ten die Jugendlichen in Kleingruppen den 

Tag im Disneyland. In den fünf Themen -

gebieten Adventureland, Frontierland, Main 

Street USA, Fantasieland und Discoveryland 

war für alle etwas dabei. Wilde Achterbahn-

fahrten in der Welt von Indiana Jones oder 

Star Wars sorgten für genug Adrenalin. Die 

Bootstour im Little Land führte durch die 

verschiedensten Länder und Kulturen brach-

te danach wieder etwas Entspannung. Faszi-

nierend war auch der Flug mit dem Piraten-

schiff aus „Peter Pan“ und die Fahrt durch 

die Piratenbuchten aus „Fluch der Karibik“.  

Als gelungen Abschluss konnten bei der 

großen Parade alle berühmten Disney -

figuren bewundert werden. 

Der Bus setzte alle müde aber begeistert 

Donnerstagmorgen um 05:30 Uhr in Burg-

steinfurt ab und alle waren sich einig: „Die-

se Fahrt haben wir nicht zum letzten Mal 

gemacht“.

Besuch des Disneylands Paris  
in den Pfingstferien



Auch 2018 fanden die bekannten Erfolgs-

formate „Camp Kunterbunt“ und „10 tol-

le Tage“ wieder statt. Während das Camp 

Kunterbunt (zweite Osterferienwoche; Willi -

brordhalle; 60 Teilnehmende) und der erste 

Durchgang der 10 tollen Tage (Sommer -

ferienwoche 1 & 2; Hauptschulhalle; 120 

Teilnehmende) zur gewohnten Zeit am ge-

wohnten Ort stattfanden, gab es bei den 

zweiten 10 tollen Tagen eine erfreuliche 

Änderung.  

Zwar blieb der Zeitraum (Sommerferien-

woche 5 & 6; 82 Teilnehmende) bestehen, 

aber statt der Hauptschulhalle konnte die 

Kreissporthalle der Technischen Schulen als 

Standort genutzt werden. Diese Halle bie-

tet neben Tageslicht auch noch deutlich 

mehr Möglichkeiten der Programm ge stal -

tung. Wir hoffen, auch im nächsten Jahr 

diesen Standort nutzen zu dürfen. 

Größer 
Die schon im letzten Jahr hohe Anzahl Teil-

nehmender konnte in diesem Jahr noch 

einmal getoppt werden. Die Nachfrage war 

so groß, dass sowohl beim Camp Kunter-

bunt und auch bei den ersten 10 tollen  

Tagen bedingt durch die Rahmenbedingun-

gen nicht alle Kinder aufgenommen wer-

den konnten. Für 2019 laufen schon die 

Planungen und Überlegungen, wie allen in-

teressierten Kindern die Teilnahme ermög-

licht werden kann. 

 
Bunter 

Dass der Turnerbund Burgsteinfurt Stütz-

punktverein Integration ist, konnte man 

auch an den Ferienmaßnahmen erkennen. 

Sowohl bei den Teilnehmenden als auch 

bei den Betreuern waren mehrere Nationa-

litäten vertreten. Sowohl Betreuer als auch 
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TB Ferienprogramme 

Größer – bunter – vielfältiger!

Die Ausflüge zum Naturfreibad Neuenkirchen kamen sehr gut an!  
Dies sind die Teilnehmer der 2. Freizeit.



Teilnehmende würden gerne im nächsten 

Jahr wieder dabei sein. Leider lässt der Auf-

enthaltsstatus bei einzelnen eine langfris -

tige Planung nicht zu, was insbesondere 

bei den Betreuern sehr schade ist, da jetzt 

schon die Planungen für 2019 laufen und 

auch diverse Planungstage zur Vorberei-

tung der Maßnahmen 2019 vorgesehen 

sind. 

 
Vielfältiger 

Eine weitere Herausforderung, welche vom 

Betreuerteam aber souverän gemeistert 

wurde, war die Begleitung eines jungen 

Menschen mit Down-Syndrom. Hier wurde 

über Inklusion nicht nur gesprochen, son-

dern aktiv gelebt. Und zwar erfolgreich: 

Beim Abschied hieß es auch hier: „bis zum 

nächsten Jahr“
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Oben: Bürgermeisterin Claudia Bögel- 
Hoyer hat beide Freizeiten besucht und  
ein Eis für alle ausgegeben – hier mit  
den Betreuern der 1. Freizeit. 

Unten: Sportliche Aktionen standen 
täglich auf dem Programm, wie z. B. 
Tischtennis.



Auch in diesem Jahr kamen wieder viele 

Familien am Sonntagmorgen in die Haupt-

schulhalle, um Sport mit der ganzen Familie 

zu treiben. Das Angebot sah in diesem Jahr 

ein bisschen anders aus, da die verschie -

denen Abteilungen des TBs für den Aufbau 

verantwortlich waren und ihre Sportart  

vorstellten. Spannend wurde es hierbei,  

als der Sohn gegen den Vater fechten durf-

te oder die Tochter ihre Mutter im Bo -

genschießen bezwang. Die verschiedenen 

Sportarten mal auszuprobieren war für die 

meisten eine coole Erfahrung und sorgte 

für eine gute Stimmung in der Halle. Natür -

lich waren auch die bekannten Attrak -

tionen wie das große Trampolin, die Rol-

lenrutsche oder die Bauchschaukel für die 

Kinder zu finden. 

Das alljährliche Sporteln am 24.12. mit 

dem Titel „Wir warten aufs Christkind“ 

war wie in den vergangenen Jahren ein  

voller Erfolg. Die 120 Besucher wurden  

von einem ganz besonderen Gast über-

rascht, welcher vor allem bei den Kindern 

für große Euphorie sorgte.  

Auch am 24.12.2018 findet das tolle 

Event wieder statt.  

Sporteln – das beliebte Familienangebot 
am Sonntagvormittag



Baumgarten 10 
48565 Steinfurt 

Tel.: 0 25 51/ 34 20

info@brillen-becker.de 
www.brillen-becker.de

Welle 4-6 
48356 Nordwalde 
Tel.: 0 25 73/48 23
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Seit Anfang 2018 hat der TB einen Ford 
Transit über ASS (= Athletic Sport Sponso-
ring) geleast. Der Vorteil: in einer festen Lea-
singrate pro Monat sind bereits Versicherung 
und Steuern enthalten, Eigen kapital ist nicht 
nötig und man bekommt jährlich ein nagel-
neues Fahrzeug. Dafür least man ein wenig 
die Katze im Sack, denn außer der Minimal-
ausstattung Ford Transit Custom Kombi,  
2,0 l, 130 PS mit Ganzjahresreifen sind weder 
Farbe noch weitere Ausstattung bekannt.  

Neuer TB-9-Sitzer

Umso größer war die Freude, als unser 
„Mann für alle Fälle“ Klaus Harrach im Janu-
ar mit dem neuen Wagen vorfuhr: pflege-
leichtes Silber und eine tolle Ausstattung wie 
z. B. Rückwärtskamera mit Einpark pieper 
und Sitzheizung!  

Unser Sponsor Firma Raue hat wieder für 
das passende Outfit gesorgt und nun steht der 
Bulli wie gewohnt allen Abteilungen für Fahr-
ten zu Turnieren und Spielen zur Verfügung.  

Auch privat kann der Wagen ausgeliehen 
werden, wenn er noch nicht vergeben ist. 
Eine Anfrage lohnt sich, denn mit 35 Cent/km 
bis 300 Kilometer, 30 Cent bis 999 und 25 
Cent über 1000 Kilometer ist eine Ausleihe 
günstiger als bei vielen Vermietungen.  

Weitere Informationen erhalten Sie in der 
Geschäftsstelle unter 7632.
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Kater’s Kaffee – hier geröstet
Kater GmbH · Meteler Stiege 52 · 48565 Steinfurt
Ladenverkauf: Mo. – Fr.: 9.00 Uhr – 16.30 Uhr
Tel.: 02551-862602-0 · www.katerskaffeeroesterei.de
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Als Stützpunktverein Integration kümmert 

sich der Turnerbund intensiv um die Neu-

bürger mit Migrationshintergrund in Stein-

furt. Die Frauengruppe um Gisela Pachnicke 

und Bircan Ünlü trifft sich jeden Freitag um 

15:30 Uhr im Kursraum in der Villa Turner-

bund und hat sich eher zu einer „Mutter-

Kind“ Gruppe entwickelt. Gisela macht mit 

den Müttern Gymnastik und Bircan beschäf-

tigt sich mit den Kindern. Mittlerweile ken-

nen sich die Frauen gut und helfen sich 

auch im Alltag. So geht Gisela schon mal 

mit zu Behörden oder zum Einkaufen und 

Bircan organisiert ein zusätzliches Treffen im 

Park oder in der Eisdiele. Im Winter besuch-

ten die beiden sogar mit einer großen Grup-

pe den Zirkus, der in Steinfurt gastiert hat. 

Besonders freut es uns, dass sich auch 

bei den Betreuern der Ferienfreizeiten  

junge Migranten engagieren und damit 

Verantwortung übernehmen. Orgaleiter 

Dirk Holtmann ist voll des Lobes für die- 

se jungen Menschen, hier geht die Inte -

gration einen Schritt weiter! Gerade die 

Integration und Inklusion  
im Turnerbund Burgsteinfurt 
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Jugend lichen 

s p r e c h e n 

schon sehr 

gut Deutsch, 

helfen bei 

Ver ständigungsproblemen mit Teilnehmern 

und wollen einfach richtig dazugehören.  

Sicherlich stoßen demnächst auch einige 

als Helfer in die Abteilungen und unterstüt-

zen im Sport.  

ball, der Leichtathletik 

oder Karate (um nur einige zu nennen!). 

An unseren Laufveranstaltungen nehmen 

ebenfalls immer wieder Migranten mit gro-

ßer Freude statt. Sprechen Sie uns gerne 

an, wenn Sie junge Migranten begleiten! 

An unseren Ferienfreizeiten betreuen 

wir auch Kinder mit einer Behinderung. 

Das ist für uns selbstverständlich, dann 

wird der Betreuerschlüssel eben aufge-

Der Integrationsbeauftragte Ramtin Rad 

vom Kreissportbund koordiniert die Flücht-

lingsarbeit im Sport und unterstützt bei 

den diversen Anträgen und Verwendungs-

nachweisen. Durch diesen guten Kontakt 

wird uns auf kurzem Weg geholfen.  

In allen Abteilungen sind natürlich 

Flüchtlinge willkommen, sei es beim Hand-

stockt. Ein Kind mit Down-Syndrom fühlte 

sich bereits zum zweiten Mal sehr wohl bei 

den 10 tollen Tagen. Beim Kinderturnen, 

im Tischtennis oder Handball integrieren 

wir Menschen mit Behinderung. Hier die 

Empfehlung: führen Sie ein Gespräch mit 

uns oder unseren Übungsleitern. 
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Gebackene Auberginen  
von Margit Schapmann

Zutaten für 2 Personen: 

2      Auberginen 

2 Tomaten 

1 Pack. Fetakäse (á 150 g) 

2 Zehen Knoblauch 

½ Pack. TK-ital. Kräuter 

4 EL Olivenöl 

1 Dose stückige Tomaten 

1 EL Balsamicoessig 

Zucker, Salz und Pfeffer, Olivenöl  

und einige Blätter Basilikum 
 
Zubereitung: 

Gewaschene Auberginen als Fächer aufschneiden, sodass sie an den  

Stiel enden noch zusammen hängen. Mit Salz bestreuen und 30 Minuten  

stehen lassen. Tomaten und Fetakäse in Scheiben schneiden. Abgezogenen  

Knoblauch fein würfeln und die TK Kräuter mit dem Olivenöl mischen.  

Auberginen gut abspülen und trocken tupfen. Auberginenscheiben mit  

der Kräuter/Ölmischung einpinseln. Tomaten- und die Fetakäsescheiben in  

die Einschnitte stecken. Mit Salz und Pfeffer würzen. Die stückigen  

Dosen tomaten mit Balsamicoessig, Zucker, Salz und Pfeffer abschmecken.  

Die Tomatensauce in eine passende Auflaufform geben, die gefüllten  

Auberginenfächer auf die Sauce legen und evtl. noch etwas Olivenöl auf  

die Auberginen träufeln. Im heißen Backofen und bei 225 Grad etwa  

50 Minuten backen. Mit Basilikumblättchen bestreut servieren.  

Dazu frisches Baguette und ein gutes Glas Rotwein. 

Ich wünsche Euch viel Spaß beim Nachkochen! 

Lasst es Euch schmecken, Margit Schapmann
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Fechten, Fußball, Feuilleton.
Nirgends wird Gemeinschaft so gelebt wie im Verein. Darum  
fördern wir zehntausende* Sport-, Kunst- und Kulturvereine.

Gemeinsam #AllemGewachsen

*Bezogen auf die Sparkassen-Finanzgruppe.



Strompreis wird Festpreis.
Energie wird innogy.
Strom Stabil bietet 24 Monate Preisgarantie*. Profitieren Sie von 
Planungssicherheit und ausgezeichnetem Service. Jetzt unter innogy.com

* Ausgenommen Umsatzsteuer.
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